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Infos bei:
Kai Baumann

Tel. (0 53 02) 90 28 24
E-Mail: webmaster@mtv-vechelde.de

. . . wozu bezahle ich eigentlich meinen Ver-
einsbeitrag? Diese Frage bekommen ehren-
amtlich engagierte Menschen (die übrigens 
auch ihren Vereinsbeitrag bezahlen, sich 
jede Woche in der Halle engagieren, am Wo-
chenende zu Wettkämpfen und Punktspielen 
fahren – und dafür nur eine Aufwandsentschä-
digung bekommen) manchmal zu hören. 

Wir fragen uns dann, wie ein Sportverein heute 
gesehen wird. Hat sich das Bild des Vereins als 
soziale und kulturelle Institution gewandelt? Ist 
der Sportverein kein „Zuhause“ mehr für seine 
Mitglieder? Mutieren wir zu einem reinem 
Dienstleistungsunternehmen? Ich zahle einen 

Vereinsbeitrag und habe dann das Recht auf 
bestimmte Leistungen? Ist dies das Bild des 
Sportvereins in der heutigen Zeit?

Nun, festzustellen ist, dass alle Mitglieder na-
türlich einen Vereinsbeitrag bezahlen. Tatsache 
ist auch, dass ich dafür eine „Gegenleistung“ 
erwarte. Fakt ist jedoch auch, dass Vereine nicht 
nach den Gesetzen des Kapitalismus funktio-
nieren – und das ist auch gut so!!!

Schauen wir uns den Einsatz der Mitglieds-
beiträge doch einmal an – und wer zur Jah-
reshauptversammlung kommt, kann sich dies 
auch noch genauer betrachten, denn dort 

wird die Verwendung der Gelder jährlich offen 
gelegt. Fast 90 Prozent der Mitgliedsbeiträge 
kommt den Übungsleitern als Aufwandsent-
schädigung zugute.

Damit fördern wir ein qualifiziertes Sportan-
gebot, da sich wirklich sehen lassen kann. 
Verbandsabgaben, Startgelder und auch der 
eine oder andere Euro für Anschaffungen in 
den Abteilungen, Förderung von Fortbildun-
gen und, und, und …! Auch Verwaltungskosten 
fallen bei einem Sportverein unserer Größe 
natürlich an, doch denken wir, dass diese sich 
in überaus erträglichen Rahmen halten.

Besonders hervorzuheben ist auch die För-
derung von Kindern und Jugendlichen. Diese 
erhalten für einen relativ geringen Preis ein 
großes Angebot an sportlichen Aktivitäten – 
die soziale Komponente gar nicht gerechnet! 

Ein Sportverein ist eine Solidargemeinschaft, 
das bedeutet, dass man nicht Cent für Cent 
die Kosten mit dem eigenen Nutzen berech-
nen sollte – denn dann brauchen wir keine 
Sportvereine mehr! Wirkt diesem Trend bitte 
entgegen und klärt solch „Unwissende“ auf, 
denn Sport ist im Verein am schönsten!

Die voranstehenden Ausführungen sind glück-
licherweise Einzelfälle. Wir bitten um eine faire 
Sichtweise, regen jedoch auch zu konstruktiver 
Kritik an – der Vorstand und die Abteilungslei-
stungen haben ein offenes Ohr für Lob und Tadel! 

Wir wollen uns schließlich stets verbessern 
im Sinne eines MTV, der aus Tradition und 
Moderne den richtigen Mittelweg geht und 
zukunftsorientiert aufgestellt ist! In diesem 
Sinne wünschen wir all unseren Mitgliedern 
und Freunden ein gesundes und erfolgreiches 
Sportjahr 2008!

Eure Vorsitzenden
Günther Langmaack und Jens Müller
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Ballsportgruppe
Maximilian Schaper hat sich während des letzten 
Jahres zusammen mit der Abteilung Volleyball 
Gedanken gemacht, wie man die Kinder für Sport 
begeistern kann. Der Verein bot bisher Turnen und 
Handball für Kinder zwischen 6 bis 9 Jahren an. 
Hier gab es eine Lücke zwischen Ende Kindertur-
nen und dem Sportbetrieb der anderen Abteilun-
gen. Um diese zu schließen, trainiert seit dem 3. 
September 2007, immer montags von 17.00 bis 
18.00 Uhr, in der Sporthalle II die Ballsportgruppe.

Diese Gruppe fördert die koordinativen Fähigkei-
ten, die zum erlernen anderer Sportarten wichtig 
sind. Während der Übungsstunden werden Übun-
gen mit und ohne Ball und mit jeder Menge Spiel 
und Spaß durchgeführt. Zur Unterstützung und 
Orientierung der Kinder finden einige Stunden in 
Kooperation mit anderen Sparten des MTV Vechel-
de statt. Die Gruppe erfreut sich großen Zuspruchs, 
so dass ein Hallendrittel und ein Übungsleiter bald 
zu wenig sind. Dennoch wird sich über jedes neue 
Gesicht gefreut. Julia Wittekopf

Es ist wieder soweit!
Am Sonntag, den 21.September 2008, 
um 11.00 Uhr, beginnt der

9. Gemeinde-Staffellauf
vom Schulhof der Realschule Vechelde

Wir hoffen, dass alles, was in Vechelde Beine 
hat, dabei sein wird, ob als Läufer oder (nur) als 
Zuschauer.

Kurz noch einmal die Regeln:
Es wird durch jeden Ort der Gemeinde gelaufen. 
Die Strecken sind zwischen 900m und 5500m 
lang. Da die Gemeinde Vechelde 17 Ortsteile 
hat, besteht eine Mannschaft auch aus 17 
Läufern. Jede Mannschaft sollte möglichst ein 
einheitliches Erscheinungsbild abgeben. Man 

muss nicht unbedingt, wie die Volleyballer, einen 
Trecker-Anhänger-Begleitwagen mit flüssiger 
Nahrung dabeihaben.

Eine Mannschaft kann aus der Abteilung eines 
Vereins hervorgehen, eine Schul- oder Schüler-
klasse sein, sich aus einem Betrieb bilden oder 
sich sonst irgendwie zusammensetzen.

Dieses Jahr haben wir versucht, die Strecke 
verstärkt durch Neubaugebiete zu führen. Es 
wäre sehr erfreulich, wenn sich dadurch mehr 
Straßen- oder Nachbarschaftsmannschaften 
beteiligen würden.

Also: Termin im Kalender fest vormerken, an-
fangen zu trainieren und schon jetzt darüber 
sprechen, wie die Mannschaft aufgestellt 
werden kann. 

Aus dem Vereinsleben:
Liebe Mitglieder und Freunde ................ 2
Gemeinde-Staffellauf/Ballsportgruppe ..... 3
Skifahrt 2007 .................................................. 4
Freizeit-Kicker/Ehemalige Turnerinnen .... 5
2. Workshop des MTV Vechelde ............ 6
Die Kassenwarte ........................................... 7

Aus den Abteilungen:
Badminton ...................................................... 8
Basketball......................................................... 11
Gesellschaftstanz ........................................ 12
Männer-Gymnastik ..................................... 13
Damen-Gymnastik ....................................... 14
Wirbelsäulen-Gymnastik .......................... 15
Handball .......................................................... 16
Ju-Jutsu ............................................................ 20
Leichtathletik ................................................. 21
Schwimmen ................................................... 22
Tanzen .............................................................. 24
Ambulante Herzgruppe ............................ 26
Pesäpallo.......................................................... 27
Turnen .............................................................. 28
Volleyball  ....................................................... 32
Tennis ............................................................... 35

Hildesheimer Straße 20 · 38159 Vechelde
Telefon gebührenfrei 0800-Vechelde=0800-8324353

www.apotheke-vechelde.de

Wir bringen’s . . .
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Apotheker Dr. Rainer Stoffel

38159 Vechelde  ·  Hildesheimer Straße 98
Telefon (0 53 02) 20 33  ·  Fax (0 53 02) 73 96

Montag bis Freitag mittags
durchgehend geöffnet

Skifahrt 2007
vom 23. bis 31. März

Die MTV Skifahrt, die traditionell bisher nach 
Frankreich führte, fand im letzten Jahr erstmals 
in Österreich statt. Unsere Gruppe mit 58 Ski- und 
Snowboardfahrern fand in Heiligenblut im Haus 
Thalbach beim Franz ein gemütliches Apparte-
menthaus vor. Heiligenblut liegt in unmittelbarer 
Nähe des Großglockners, dem höchsten Berg der 
österreichischen Alpen und die Pisten führen über 
Fallbichel, Schareck, Seppenalm und Fleißalm auf 
über 2.900m Höhe.

Wie in jedem Jahr brachen wir morgens, nach 
reichhaltigem Frühstücksbuffet in großen Grup-
pen in das schöne Skigebiet auf, um traumhafte 
Tage im Schnee zu erleben. Von unserer Unter-
kunft ist man mit dem Skibus nach einer Station 
direkt an der Seilbahnstation. Unsere Ski- und 
Snowboardfahrer genossen, dass sie sich im Ge-
gensatz zu Frankreich in dem übersichtlichen Ski-
gebiet regelmäßig wiedersahen und zusammen 
die Abfahrten genießen konnten. Wer es ruhiger 
mochte blieb auf den Pisten rund ums Schareck 

und der Fleißalm und wer die Herausforderung 
suchte, wagte sich auf eine der Skirouten, die 
von Sonnalm und Fallbichel ins Tal führten. Die 
gemütlichen Skihütten luden am Mittag zur 
gemeinsamen Pause, die aufgrund des schönen 
Wetters meist auf den Sonnenterassen verbracht 
wurde. 

Nachmittags ging es dann zum gemeinsamen 
Apres Ski in den Ort oder zurück in unsere Appar-
tements. Dort wohnten wieder die altbekannten 
Gruppen aus den letzten Jahren, wie die reduzier-

te „Alten WG“, die „Bettmaraner“ und die Gruppe 
um die „Schwimmer“, gemeinsam zusammen. 
Aktionen in der Gruppe standen jeden Abend 
auf dem Programm, die Höhepunkte bildeten im 
vergangenem Jahr das gemeinsame Abendmenü, 
welches aus 3 leckeren Gängen bestand und von 
unserem Wirt Franz liebevoll und sehr lecker für 
uns zubereitet wurde, sowie das Bergfest am 
Dienstag- und die traditionelle Abschlussfeier 
am Freitagabend. Beim Bergfest stand wieder die 
traditionelle „Skitaufe“ für alle Neulinge auf den 
Brettern auf dem Programm, bei der ein leckerer 

Cocktail vom Berggott verabreicht wurde und das 
neue Schäfchen einen anständigen Rufnamen 
für die Piste bekam. Ansonsten wurde wieder viel 
getanzt, gelacht, gefeiert und geklönt!

Auf der Rückfahrt saßen alle wehmütig im Bus 
und der Vorschlag, die diesjährige Ski- und Snow-
boardfahrt wieder in Heiligenblut beim Franz 
auszuführen, fand eine breite Zustimmung. Somit 
werden wir in der Zeit vom 8. bis 15.März 2008 die 
tolle Fahrt 2007 mit auf 65 Ski- und Snowboard-
fahrern angewachsener Gruppe wiederholen. 
Das „Orga“-Team um Dennis, Lars, Bernhard, Uwe, 
Gunnar und Hendrik freuen sich wieder auf die ge-
meinsame Fahrt mit Euch!    Hendrik von Appen

Der „Kumpel“ ist auch mit dabei
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Notar
Otto Christian Lenze

Rechtsanwalt
Tätigkeitsschwerpunkte:

Erbrecht, Familienrecht, Vertragsrecht

Hildesheimer Straße 40  ·  38159 Vechelde
Tel. 0 53 02 / 10 96  ·  Fax 71 47

E-Mail: RA-O.C.Lenze@t-online.de

Der Aue-Cup des SV Arminia Vechelde, am Sams-
tag, den 16. Juni 2007, das war mal wieder ein Spaß 
für alle, die gerne gegen einen Ball treten, aber 
keineswegs nur für Fußballspieler gedacht. Daher 
auch sehr gewöhnungsbedürftig die Mann-
schaftsnamen wie „Aue-Ratten“, „Angelsport-
verein“, „deine-mutter.com“, „Handball“, „Turnen“, 
„Badminton“, „Tischtennis“ und „Freizeit-Kicker“.

Die Aue-Cup-Organisatoren Rainer Behse und 
Uwe Lambrecht hatten diesmal zwei Gruppen mit 
je vier Mannschaften zusammengelost. Hierbei 
spielte jeder gegen jeden, wobei in der Staffel 
A nach der erste Runde die „MTV Freizeit-Kicker“ 
nach drei Spielen bereits mit drei Siegen und 
6:0 Toren an der Spitze lagen. Durch jeweils ein 
Entscheidungsspiel, 1. der Gruppe A gegen 4. 
der Gruppe B usw. wurde die 2. Gruppen-Runde 
ausgespielt. Hier taten sich allerdings die Freizeit-
Kicker sehr schwer und konnten nur durch ein 
glückliches 1:0 gegen die Badminton-Spieler des 
MTV in die Siegergruppe einziehen. Aber Glück 

MTV Freizeit-Kicker
gewinnen Aue-Cup

MTV Freizeit-Kicker h.v.l.: Klaus, Ralf, Artur, Harald, Roman,
v.v.l: Martin, Christian, Günther, Waldemar, Peter.

Der Coach und der Kapitän mit dem Pokal

Wiedersehen unter
der Turnfesteiche
Ein Zusammentreffen der ehemaligen Lei-
stungsturnerinnen mit ihren damaligen 
Trainerinnen Dorle Wittenberg und Ingrid 
Meyer-Scharenberg findet immer mal wieder 
mit unterschiedlicher Besetzung statt. Manche 
Turnerin ist in weite Ferne gezogen, so dass 
es erst nach gut 20 Jahren zu einem Wieder-
sehen kam.

Die Eiche im Hintergrund hat Ingrid Meyer-
Scharenberg vom Deutschen Turnfest 1987 aus 
Berlin mitgebracht. Sie ist mittlerweile schon 
recht groß geworden. 

Unter der Eiche haben sich versammelt: (von 
links): Frau Bader, Nicole Sukopp mit Leon, Dorle 
Wittenberg, Wiebke Siems mit Clara und Greta, 
Dorit Guder mit Leila, Carola Kassebaum mit 
Hanna und Malte, Ingrid Meyer-Scharenberg mit 
Louis, Martina Bader und Dörte Wittenberg.

C. Kassebaum

gehört ja bekanntlich auch beim Profi-Fußball 
oft dazu, um große Erfolge zu erzielen. In der 
Endrunde kämpften sich die „Veteranen“ (ältester 
Spieler 59 Jahre) mit einem 1:0 gegen die favori-
sierten „Angler“, einem 0:0 gegen die „Tischtennis-
Spieler“ und einem 1:0 gegen „deine-mutter.com“ 
am Ende mit insgesamt sieben Siegen und 8:0 
Toren überraschend an die Tabellenspitze. Dabei 
zeichnete sich Harald Lübke als „Torjäger“ mit vier 
geschossenen Toren besonders aus.

Coach Jürgen Langmaack war dann auch nach 
Ende des Turniers besonders stolz auf seine 
„Kicker“. Eigentlich waren wir auch im neunten 
Jahr des Aue-Cups nur hier, um Spaß zu haben, 
dass dann dabei der Pokal mit nach Hause ge-
nommen werden konnte, war für uns alle eine 
schöne Überraschung. Dies feierten die „Kicker“ 
dann auch im Anschluss in gemütlicher Runde 
und alle waren sich einig: im nächsten Jahr 
kommen wir gerne wieder und verteidigen den 
Titel „Aue-Cup-Sieger“.

Vielen Dank noch einmal an die Verantwort-
lichen und die vielen Helfer des SV Arminia 
Vechelde, die auch in diesem Jahr das Turnier 

hervorragend vorbereitet haben und uns nach 
Turnier-Ende mit Gegrilltem und kühlen Geträn-
ken versorgten. G. Langmaack

PS: Habt ihr Lust bei uns mitzumachen?
Kommt einfach mittwochs um 19.00 Uhr in die 
Halle 2, oder meldet Euch telefonisch unter 
05302-3923 bei Günther Langmaack.
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2. Workshop 
des MTV Vechelde
Am 18. März 2007, um 10.00 Uhr trafen sich alle 
Vereinsinteressierten im Sportheim des SV Armi-
nia Vechelde. Neben dem Vorstand und bekann-
ten Funktionären aus den Sparten waren auch 
einige unbekannte Gesichter zu sehen.

Nach der Eröffnung durch Jens Müller ging es 
gleich an die Arbeit. Ziel dieses Tages sollte sein: 
„Was wollen wir für den MTV Vechelde tun?“, „Wie 
können wir ihn verbessern?“.

Über das Brainstorming aller Teilnehmer wurden 
die Vorschläge gemeinsam in Gruppen einge-
teilt. Hierbei kristallisierten sich die Oberthemen 
Öffentlichkeitsarbeit und Internet, Sportangebo-
te, Sporthalle und Geschäftsstelle, Kooperations-
partner und die Gruppe Mitglieder, Funktionäre 
und Jugendarbeit heraus.

Noch vor dem Mittagessen begannen die einzelnen 
Gruppen darüber zu sprechen, was sie sich vorstel-
len und wie sie die Vorschläge umsetzen können. 
Nach einem sehr schmackhaften Mittagessen 
gingen die Diskussionen weiter, so dass am Ende 
des Tages vieles nicht bis ins Detail besprochen 
werden konnte. Alle Gruppen präsentierten ihre 
Ergebnisse mit der Prämisse, sie weiter auszuar-
beiten und zum Abschluss zu bringen.

Dieser Tag war für alle Teilnehmer ein großer Er-
folg. Denn der Verein besteht nicht nur aus dem 
Vorstand. Jeder der Lust hat, kann sich einbringen, 
Ideen vorschlagen und Anregungen geben.

Julia Wittekopf
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Günther Langmaack
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Werner Fritzsche

Hendrik von Appen
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Mitglieder
im MTV Vechelde
Die Anzahl der Mitglieder im 
MTV hat sich in den letzten 
Jahren sehr positiv entwik-
kelt. Waren es am 1. Januar 
2006 (Nach Bereinigung der 
Austritte zum Jahresende des 
Vorjahres) noch 1287 Mitglie-
der, so waren es ein Jahr spä-
ter 1387 und entsprechend 
der jüngsten Statistik für den 
Landessportbund (LSB) 1459. 

Es sei an dieser Stelle ange-
merkt, dass sich durch die Neu-
eintritte im jeweils laufenden 
Jahr die Anzahl der Mitglieder 
deutlich erhöht. Durch Austrit-
te nimmt die Zahl am Jahres-
ende aber wieder ab. Wichtig 
für uns ist, dass mehr Sportler 
in unseren Verein eingetreten 
als ausgetreten sind. 

Unser Mitgliederverwaltungsprogramm liefert 
auf Knopfdruck zwar keine Gründe für diesen 
Anstieg, so darf man aber sicher davon ausge-

...zum Thema Gemeinnützigkeit:
Der MTV genießt als Sportverein zahlreiche Steu-
erbefreiungen und Steuervergünstigungen. Die-
ses kommt nicht von ungefähr. Der MTV verfolgt 
als Sportverein laut Satzung und tatsächlicher 
Geschäftsführung ausschließlich, unmittelbar und 
selbstlos gemeinnützige Zwecke.

Die Geschäftsführung ist jährlich durch Kassen-
prüfer zu überwachen. Des Weiteren muss die 
Gemeinnützigkeit alle 3 Jahre beim Finanzamt 
neu beantragt werden. Dazu sind umfangreiche 
Geschäftsberichte vorzulegen. Diese Berichte 
und die einschlägigen Geschäftsunterlagen sind 
10 Jahre aufzubewahren. Frank Thiemann

Die Kassenwarte:

Gruppenreisen 2008
Die, mit der persönlichen Betreuung !

Persönliche Reisebegleitung durch Renate oder Manfred Leßmann

„Ich war noch niemals in N .Y.  . . .“ 1. Kat.              21.9.2008

Auf folgenden Reisen sind noch wenige Plätze frei:

„Norwegens Traumfjorde“
mit der MS Columbus 28.6. – 10.7.2008

Schienenkreuzfzahrt durch die Schweiz 21.8. – 26.8.2008
Voralpenexpress – GoldenPassLinie – Centovallibahn – Bernina Express

Moselradweg Trier – Koblenz
Geführte Radreise 6.9. – 13.9.2008

142,-

ab 2.350,-

698,-

745,-

Euro p.P.

Euro p.P.

Euro p.P./DZ

Euro p.P./DZ

Südamerika – Erlebnisrundreise
Chile – Argentinien – Brasilien 21.9. – 4.10.2008 2.995,- Euro p.P./DZ

Hildesheimer Straße 91, 38159 Vechelde, Tel. 0 53 02 - 69 97, Fax 0 53 02 – 69 98
E-Mail: 1199@tui-reisecenter.de, www.tui-reisecenter.de

Vereinsreisen nach Maß? – 

Sprechen Sie uns an!

...und ein wenig Statistik:

hen, dass die Attraktivität des Sportangebotes 
zugenommen hat. So wäre beispielsweise als 
neue Sportart Basketball zu nennen, als eigene 

Abteilung geführt, wuchs die Anzahl der Sportler 
jedes Jahr kräftig an. Als weiteres Beispiel steht 
die Erweiterung der Abteilung Turnen mit dem 
Trampolinspringen. 

Aber auch etablierte Sportarten und Abteilungen 
konnten gute Mitgliederzuwächse  verzeichnen. 
Großen Anteil hat hier das Engagement der 
Übungsleiter und die gute Jugendarbeit in vie-
len Abteilungen. Nicht unterschätzen darf man 
sicherlich auch den Einfluss durch Zuzug in die 
Neubaugebiete der Gemeinde und insbe-sondere 
im Kernort.

Als Kassenwarte freuen wir uns natürlich über 
den Zuwachs an „zahlenden Mitgliedern“. Aber 
leider darf man nicht übersehen, dass die Hal-
lenkapazitäten nicht mitwachsen. So bleibt zu 
hoffen, dass die gute Mitgliederentwicklung 
wenigstens dazu führt, bereits vorhandene 
Hallenzeiten für den MTV Vechelde zu sichern.

Bernhard Stephan 
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Bericht des Abteilungsleiters
Die Badminton-Spielgemeinschaft MTV Vechelde /
SV Lengede spielt mittlerweile die 2. Saison. Schon 
jetzt kann man sagen, dass es eine hervorragende 
Saison ist. Neben den sportlichen Höhepunkten 
(s.u.) ist es vor allem das Klima in der Abteilung, das 
das Vereinsleben bereichert. Mit der Ausrichtung 
von vielen Turnieren erreicht der MTV Vechelde 
im Badminton immer wieder über die Kreis- und 
Landesgrenzen große Aufmerksamkeit und Wert-
schätzung. Der Herzog-Ferdinand-Pokal ist für viele 
Spieler/innen aller Leistungsklassen in jedem Jahr 
ein besonderes Ereignis. Dank an alle, die dieses 
möglich machen. Neben den vielen ehrenamt-
lichen Helfern ist hier besonders der Gemeinde 
Vechelde zu danken, die uns hier super unterstützt. 

Das Sahnehäubchen kann sich die erste Mann-
schaft am 24. Februar selbst aufsetzen, wenn sie 
im letzten Punktspiel der Saison ihren momen-
tan ersten Tabellenplatz in der Niedersachsenliga 

verteidigen und den Aufstieg in die Oberliga 
anpeilen kann.

Auch die anderen Mannschaften haben in ih-
ren Ligen hervorragend abgeschnitten, keine 
Mannschaft steigt ab, die 2. Mannschaft wird aller 
Voraussicht nach in die Verbandsklasse aufsteigen, 
die 6. Mannschaft ist schon in die Bezirksklasse auf-
gestiegen. Weitere Teilnahmen und vordere Plätze 
an Deutschen und Norddeutschen Meisterschaften 
und Ranglisten zeigen, dass die Badmintonabtei-
lung des MTV Vechelde auf einem sehr guten Weg 
ist. So haben Björn Wirthsmann und Anne Noack 
die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft und 
Nina Reichstein den 2. Platz im Damendoppel bei 
den Landesmeisterschaften erreicht.

Diese Ergebnisse sind aber ohne Trainer, Vor-
standskollegen und Betreuer und weitere Helfer 
nicht zu erzielen. An dieser Stelle sage ich allen 
denen meinen Dank, mit so einem Team zu arbei-

ten ist einfach „gigantisch“. Neben den sportlichen 
Erfolgen zeigen auch die „kulturellen“ Aktionen 
der Abteilung (Boßeltour, Weihnachtsfeier, …), 
dass die Chemie stimmt. 

Welche Aufgaben stehen vor uns? Wir müssen 
diesen eingeschlagenen Weg weiter mit allen 
Kräften beschreiten. So müssen Jugendarbeit und 
der Leistungsbereich weiter optimiert werden. Für 
die Entwicklung des Leistungssportes müssen wir 
neue Strukturen schaffen, neue Aufgaben und An-
forderungen kommen auf uns zu. Zusammenhalt, 
Zusammenarbeit und die Unterstützung von allen 
Mitgliedern einer Abteilung ermöglicht allen – den 
Leistungsträgern und den Hobbyspielern – eine 
optimale Entfaltung. Wir sind auf einem guten Weg, 
aber es gibt noch viel zu tun! Uwe Riske

Bericht aus der Jugendabteilung
Seit vielen Jahren ist der Jugendbereich das Aus-
hängeschild der Badmintonabteilung. Erfreulich 
ist hier die Mitgliederentwicklung. Während der 
Trainingszeiten am Donnerstag- und Freitagnach-
mittag ist der Zulauf so stark, dass die Hallen- und 
Übungsleiterkapazitäten kaum ausreichen. Dieser 
große Zuspruch zeigt, dass das Training unter der 

Leitung unserer Übungsleiter Holger Haars, Uwe 
Riske, Sabine Hentschel, Jörg Wittekopf, Mirko 
Will, Kerstin Wendt, Anne Noack und neuerdings 
auch Marion Steinmann mit Begeisterung ange-
nommen wird. Durch die gute Zusammenarbeit 
mit dem Gymnasium – sowohl die Badminton-AG 
als auch ein Nachmittagsprogramm werden von 
Übungsleitern unserer Abteilung geleitet – haben 
wir gerade aus diesem Bereich permanenten Zu-
lauf. Das spezielle Leistungstraining am Mittwoch 
zeigt weitere Erfolge. 

Dank des Einsatzes von Bernd Steinmann spielen 
eine ganze Reihe unserer Jugendlichen auf höch-
ster Ebene mit. Besonders zu erwähnen sind hier 
Leon Beuchel, Lisa Ehlers, Katrin Engelkes, Patric 
Hofstetter, Simon Juras, Jan Steinmann und Isabel 
Ueberschär, die viele vordere Plätze auf Bezirks-, 
Landes- und Norddeutscher Ebene sowohl im 
Doppel wie im Einzel errungen haben und jetzt 
bereits im Punktspielbetrieb  den Seniorenbereich 
„aufmischen“ . Speziell hervorzuheben sind aber 
die Leistungen von Kristin Steinmann und Alena 
Bührig. Kristin ist zurzeit zweite der Deutschen 
Rangliste und Mitglied der Deutsche Natio-
nalmannschaft. Alena und Kristin belegten bei 

Kristin und Alena

4. Mannschaft v.l.: Jan Steinmann, Isabell Überschaer, Katrin Engelkes, 
Niclas Schlösser, Leon Beuchel, Simon Juras, Ulli Laußmann

Krankengymnastik
und Massagepraxis

Appelkamp 5  ·  38159 Vechelde
Telefon 0 53 02 - 93 03 30  ·  E-Mail: Krause.Hussein@t-online.de

Wir bieten auch Gutscheine !

Massagen • Fangopackungen • Elektrotherapie • Fußreflexzonentherapie
Manuelle Lymphdrainage/KPE • Dorn- und Breußtherapie • Hausbesuche

Krankengymnastik • Eisbehandlung • Schröpfmassage
Nachbehandlungen von Operationen und Sportverletzungen

Samir Hussein
staatl. geprüfter Masseur und Lymphdrainagetherapeut
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den Deutschen Ranglisten einen zweiten und 
einen vierten Platz im Mädchendoppel und 
auf Norddeutschen- und Landesranglisten und 
-meisterschaften diverse „Treppchenplätze“. Jan 
Steinmann errang neben vielen guten Plätzen 
bei Landesranglisten und -meisterschaften bei 
der Norddeutschen Meisterschaft U17 im Mixed 
einen dritten Platz.

Besondere Hoffnungen setzen wir in unsere 
„Youngster“ Julia Hofstetter, Julian Reinsch und Niki 
Will. Aber in dieser Altersklasse warten noch viele 
weitere Talente auf ihre Chance. Die Badmintonab-
teilung hat im Jugendbereich mit vier Mannschaf-
ten am Punktspielbetrieb teilgenommen.

Jugendmannschaft U19 (Kreisliga): 
Da unsere jugendlichen Spitzenspieler inzwischen 
in den Erwachsenenmannschaften eingesetzt 
werden, durfte diesmal unsere „zweite Garnitur“ an 
den Jugendpunktspielen teilnehmen. Anna-Lena 
Müller, Gesine Meyer, Gerrit Schulz und Dominik 
Woth mussten in ihrer ersten Punktspielsaison 
erst einmal Lehrgeld zahlen. Der letzte Platz in der 
Staffel hat ihnen den Spaß am Badmintonsport 
dennoch nicht verdorben. 

Trotz der vier starken Neuzugänge wurden die Er-
wartungen an die Saison vorsichtig formuliert: Ziel 
war ein Platz unter den ersten drei Mannschaften 
in der höchsten niedersächsischen Liga. 

Im Verlaufe der Punktspielrunde konnten wir 
unsere, trotz vieler Verletzungssorgen (es er-
wischte fast Jeden und Jede mal), dank der 
dicken Personaldecke bei den Damen und viel 
„auf die Zähnebeißens“, Ziele weiter nach oben 
schrauben und stehen einen Spieltag vor Ende der 
Saison sogar an der Tabellenspitze! Nur ein Sieg 
im letzten und entscheidenden Spiel trennt uns 
noch von der Meisterschaft und der Teilnahme an 
der Aufstiegsrunde zur Oberliga. 

Egal ob es nun zur Meisterschaft und dem Aufstieg 
in die Oberliga (4. höchste Liga Deutschlands !!!) rei-
chen sollte: Vielen Dank an unseren Coach Achim, 
der bei nahezu jedem Spiel dabei war, egal ob in 
Peine oder Bremen. Auch dank ihm haben wir eine 
erfolgreiche Saison gespielt und viel Spaß gehabt! 
Es spielten: Anne Noack, Nina Reichstein, Kathrin 
Elsholz, Katrin Schindler, Ines Jeremias, Marcus 
Bendler, Steffen Olinksi, Stefan Komljenovic, Björn 
Wirthsmann. Björn Wirthsmann

2. Mannschaft (Bezirksliga)
Zu Beginn dieser Saison hatte sich die 2. Mann-
schaft gemeinsam ein Ziel gesteckt. Wir wollten 
auf jeden Fall nach dem Abstieg der letzten 
Saison den Wiederaufstieg in die Verbandsklasse 
anpeilen. Ein hohes Ziel, was wir aber durch die 
Verstärkung von Ivonne Hecht, René Frey, Ba-
stian Dziadzka und Klaas-Simon Jenke für recht 
realistisch hielten. Die ersten Spieltage bestätig-
ten uns schon und ich muss sagen, wir hatten 
auf jeden Fall an allen Spieltagen eine Menge 
Spaß und haben uns gegenseitig angefeuert, 
sodass wir bis jetzt nur einen Punkt (durch ein 
unentschieden gegen Weyhausen) abgegeben 
haben und unser Ziel schon jetzt so gut wie si-
cher haben. René und Bastian haben sich sogar 
als Punktegaranten herauskristallisiert, da sie bis 
heute noch kein Spiel verloren haben. 

Ein großes Lob verdienen aber auch alle anderen 
Spieler, die für das gemeinsame Saisonziel ge-
kämpft und vielleicht auch mal verloren haben, 
denn der Wiederaufstieg ist das Mannschafts-
ergebnis einer wirklich tollen Truppe mit der es 
wirklich großen Spaß gemacht hat, sonntags in 
der Halle anzutreten! Am 24. 2. werden wir nun 

Schülermannschaften U15 (Kreisliga):
Obwohl die meisten Spieler bereits zum zwei-
ten Mal an Punktspielen teilgenommen haben, 
haben sich unsere zwei U15-Mannschaften 
doch sehr schwer getan. Die 1. Mannschaft mit 
Katja und Philipp Hentschel, Alexander Iwert und 
Florian Kratz und die 2. Mannschaft mit  Stefan 
Juras, Moritz Schlüter, Lisa-Marie Schramm, Pa-
trik Thöne, Alexandra Witczorek und Laura Will  
mussten doch viele Federn lassen und werden 
wohl die hinteren Plätze in der Staffel belegen. 
Aber: Nach der Saison ist vor der Saison!

Schülermannschaft U11 (Kreisliga):
Unsere Jüngsten haben gezeigt, wie es geht! Nach 
spannenden Spielen haben  David Juras,  Julia 
Hofstetter, Dominik Nebe, Julian Reinsch und Niklas 
Will ungeschlagen den Staffelsieg errungen.

Holger Haars

Berichte der Mannschaftsführer
1. Mannschaft (Niedersachsen-Bremenliga)
Mit einem von der Zusammensetzung her sehr 
ungewöhnlichen Kader gingen wir in die Saison: 
5 Damen und 4 Herren waren für die Topmann-
schaft der SG Vechelde/Lengede eingeplant. 

3. Mannschaft v.o.i.U.: Nils Baumgarten, Frank Grunert, Sylvia Ihle,
Melanie Reinhold, Christian Schindler, Benny Schindler Katrin Kreye, 

2. Mannschaft v.l.: Gunnar Zanssen, Michael Kaack, Julia Böhme, 
René Frey, Yvonne Hecht, Bastian Dziadzka

Bäckereifachgeschäft Vechelde, Hildesheimer Straße 23
Handwerksbackstube Essinghausen •  Telefon (0 51 71) 35 05

Für die bewußte Ernährung:

•   Wulfestieg‘s Wurzelbrot

•   Dinkelvollkornbrot

  •   Reines Roggenbrot
     (für Allergiker)

. . . und über 

30
Jahre

in Vechelde

Über

75
Jahre

Bäckerei &
Konditorei
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vorerst unsere letzten beiden Punktspiele in der 
Bezirksliga antreten und die Saison hoffentlich 
erfolgreich abschließen. Anschließend werden wir 
dann noch gemeinsam Essen gehen und so die 
Saison gemütlich ausklingen lassen . Neben den 
Neuzugängen spielten noch Julia Böhme, Mirko 
Will, Michael Kaack und Gunnar Zanssen.

Gunnar Zanssen

3. Mannschaft (Bezirksliga)
Für die 3. Mannschaft begann die Punktspielsaison in 
der  Bezirksliga 2 nicht sehr erfolgreich. Beim ersten 
Spiel gegen den Zweitplatzierten der letzten Saison 
wurde ein knappes 3:5 erreicht, wobei zwei Spiele erst 
im dritten Satz verloren gingen. Das zweite Spiel war 
gegen den Absteiger aus der Verbandsklasse Gifhorn 
4, dieses Spiel wurde klar 1:7 verloren. Durch diese 
zwei Niederlagen lag die Mannschaft nun auf dem 
7. und damit vorletzten Tabellenplatz. 

Am zweiten Punktspielwochenende konnte in 
Braunschweig gegen den BC Zur Hanse ein 5:3 
erspielt werden und gegen Hohenassel 2 ein 4:4. 
Trotz dieser drei Punkte stand die 3. Mannschaft 
weiterhin auf Platz sieben der Tabelle, der Rück-
stand auf den Drittplazierten betrug dabei aber 
nur einen Punkt. Katrin Engelkes und Jana Novin 
unterstützten die 3. Mannschaft am dritten Wo-
chenende gegen den ASC Göttingen und Schwarz 
Gold Braunschweig. Das Spiel gegen den ASC ging 
jedoch, trotz sehr guter Leistung der Ersatzspiele-
rin, mit 5:3 verloren. Im Spiel gegen Schwarz Gold 
Braunschweig lagen wir nach den Doppeln schnell 
mit 2:1 hinten. Das Spiel gegen den Tabellenletzten 
musste jedoch gewonnen werden, damit die 3. 
Mannschaft nicht an das Ende der Tabelle rückt. Die 
anschließenden Einzel konnten glücklicherweise 

alle gewonnen werden, so dass wir schließlich 
mit 5:3 gewonnen haben. Auch am nächsten 
Punktspielwochenende wurde die 3. Mannschaft 
von Katrin Engelkes unterstützt. Zudem spielte 
auch Carolin Wrede als Ersatzspielerin. Das Spiel 
am Samstag gegen den MTV Hondelage verloren 
wir nach 4 verlorenen Dreisatzspielen mit 6:2. 
Dafür lief es am Sonntag gegen den TSV Salzgitter 
1 glücklicher für die 3. Mannschaft. Hier konnten 
das 2. und 3. Einzel, sowie das Mixed im dritten 
Satz gewonnen werden, so dass es schließlich 
gegen den damaligen Zweitplatzierten zu einem 
4:4 reichte. Am fünften Punktspielwochenende 
spielten wir gegen den Erstplatzierten BV Gifhorn 
4. Dieses Spiel ging mit 6:2 an unsere Gegner. Im 
Spiel gegen den damaligen Zweitplatzierten BC 
Zur Hanse Braunschweig lieferte sich besonderst 
das 2. Herrendoppel (Benjamin Schindler/Frank 
Grunert) einen sehr harten Kampf. Dieses Spiel 
konnte glücklicherweise mit 22:20 im dritten Satz 
gewonnen werden und trug damit sehr zu den 
späteren 5:3 Sieg bei. Die letzte bisher gespielte 
Begegnung gegen den SV Hohenassel 2 ging 
wie das Hinspiel mit einem 4:4 zu Ende. Es kann 
jetzt noch nicht abgeschätzt werden, ob die 3. 
Mannschaft auch nächste Saison in der Bezirksliga 
2 spielen wird. Hierzu müssen  möglichst viele 
Punkte aus den noch offenen Spielen gegen den 
ASC Göttingen, MTV Hondelage und Schwarz Gold 
Braunschweig gewonnen werden. Katrin Kreye

4. Mannschaft (Bezirksklasse)
Die Vierte spielt in der Bezirksklasse Braunschweig 
2 und hat sich bereits den Klassenerhalt ge-
sichert. Bei zwei noch ausstehenden Spielen 
belegt die Mannschaft mit derzeit 14:10 Punk-

ten einen beachtlichen vierten Tabellenplatz. 
Beachtlich deshalb, weil die Mannschaft fast 
ausschließlich aus Jugendlichen besteht, die 
sich im bisherigen Saisonverlauf enorm weiter-
entwickelt haben. Besonders hervorzuheben ist 
hier noch unser Damendoppel. Katrin Engelkes 
und Isabel Ueberschär sind in ihrer 1. Saison im 
Erwachsenenbereich gemeinsam im Doppel 
noch ungeschlagen und haben auch im Mixed 
(Isabel) und Einzel (Katrin) viel zu unserem guten 
Abschneiden beigetragen. Zum Team gehören: 
Katrin Engelkes (Jahrgang 91), Isabel Ueberschär 
(91), Jan Steinmann (91), Niclas Schlösser (91), 
Simon Juras (91), Leon Beuchel (92) und als 
zweiter Fahrer und ruhender Pol der Mannschaft 
Uli Laußmann (55). Bernd Steinmann

Björn Wirthsmann
in Aktion

5. Mannschaft
Nachdem wir nach der Hinrunde unser erklärtes 
Klassenziel, nicht abzusteigen, schon erreicht 
hatten, packte uns der Ehrgeiz und wir wollten im 
oberen Drittel mitspielen. Da Kolja Lampe arbeits-
bedingt am Punktsspiel nicht mehr teilnehmen 
konnte, rückte Hartmut Raulf in die Mannschaft 
auf. Auch Uwe Ockert konnte nach seiner schwe-
ren Knieverletzung wieder spielen und half uns 
meistens bei den Punktspielen aus. Für die letzten 
beiden Punktspieltage muss die Mannschaft noch 
mal alles geben, um den 3. Tabellenplatz halten zu 
können. In der 5. Mannschaft spielen: Carolin Wre-
de, Karin Beinhözl, Sonja Machner, Dieter Reißner, 
Torsten Engel, Kolja Lampe, Hartmut Raulf, Uwe 
Ockter und Bernd Dziadzka. Bernd  Dziadzka

6. Mannschaft (Kreisliga)
Die bisherigen Leistungen der 6. Mannschaft in 
der Kreisliga können sich ohne unnötige Beschei-
denheit sehen lassen: Mit 20:0 Punkten und 70:10 
Spielen liegen wir auf Platz eins! Auch wenn wir 
uns des Öfteren mit Ersatzspielern „begnügen“ 
mussten, waren diese aber – wie das Ergebnis zeigt 
– selten eine Schwächung. So sammeln sich um 
den Coach, Mannschaftsführer und „Mann für alles“ 
Uwe – Risiko – Riske Namen wie Achim Meißner 
(SV Lengede), Heidi Thiel, Stefanie Matthies, Sabine 
Juras, Sonja Machner, Michael Borchard, Markus 
Bührig, Herbert Belmer und Jörg Wittekopf, um die 
„älteren“ zu nennen. Aber auch die Jungspunde 
Simon Juras, Patrick Hofstetter und Dominic Span-
nenkrebs, die gerade frisch aus der Jugend zu uns 
gestoßen sind, bzw. eigentlich dort noch spielen 
könnten, verstärken unser Team.

So gewappnet konnten wir die gesamte Saison 
(bisher) ohne Niederlage glänzen und werden 
gefahrlos in die Bezirksklasse aufsteigen. Selbst 
die restlichen zwei Spiele können uns nicht mehr 

1. Mannschaft v.l.: Coach Achim Witzel, Nina Reichstein, Ines Jeremias, Katrin Elsholz, Steffen Olinski, 
Stefan (Schlumpie) Komljenovic, Katrin Schindler, Marcus Bendler, Anne Noack, Björn Wirthsmann 
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Die Basketballer des MTV Vechelde stehen in ihrer 
zweiten Saison fünf Spiele vor Schluss auf einem 
hervorragenden zweiten Platz, der zum Aufstieg 
reichen würde. 11 Siege bei 2 Niederlagen sind 
die bisherige Saisonausbeute. Damit zeigt sich 
MTV-Spielertrainer Christian Dube sehr zufrieden. 
Aufgrund der derzeitigen Tabellensituation müssen 
wir mindestens drei der fünf Spiele gewinnen, um 
aufzusteigen. Natürlich wollen wir die restlichen 
Spiele gewinnen.

Wir brauchen oftmals erst eine Halbzeit zum 
Warmwerden, aber im dritten Viertel drehen wir 
auf und entscheiden dann die Spiele zu unseren 
Gunsten. Große Probleme hatten wir nur im Spiel 
gegen den ungeschlagenen Tabellenführer TuS 
Cremlingen. Hier sind wir zum Ende des Spiels 
eingebrochen und haben dann deutlich verloren. 
Dementsprechend heiß sind wir auf das Rückspiel 
am 8. März, um die weiße Weste der Cremlinger 
zu beflecken. Wir brauchen zu diesem Spiel un-
bedingt eine volle Tribüne, die uns anfeuert. Also 
am 8. März 2008, um12.00 Uhr nichts vornehmen 
und uns anfeuern kommen in der Sporthalle II. 

Als Glücksgriff für das Team entpuppte sich unser 
Neuzugang Kai Kunze, der uns als Center erstklassig 
unterstützt und so die Verletzungen von Benjamin 
Riethmüller und Malte Jetzke nicht ins Gewicht fielen. 
Natürlich sind wir mit mittlerweile 11 Spielern besser 
aufgestellt als im Vorjahr, so dass wir immer mit 
mindestens 7 Spielern antreten konnten. Es kommt 
so langsam die Routine rein. Die Trainingseinheiten 
werden effektiver genutzt, was auch an der Unter-
stützung der Jugendlichen liegt, so dass jetzt immer 

auf Platz zwei der Tabelle abrutschen lassen. Auch wenn einige einen 
Aufstieg in die Bezirksklasse vielleicht sogar ablehnen würden, weil die 
nette und freundschaftliche Gemeinschaft mit den vermeintlichen Geg-
nern zum Bleiben anregt. Aber nach der Saison ist ja bekanntlich vor der 
Saison, insofern werden wir sehen, wo uns unser Sportwart fürs kommende 
Jahr einteilt. Damit wünschen wir uns für die kommenden Spiele in der 
Bezirksklasse Erfolg und hoffentlich viel Spaß.      Jörg Wittekopf

8. Mannschaft (Kreisklasse)
Nachdem sich unsere Mannschaft in der letzten Saison im Mittelfeld der 
Kreisklasse positionieren konnte, hatten wir uns für dieses Mal höhere Ziele 
gesteckt. Mit großer Motivation starteten wir in die Saison 07/08 und konnten 
auch gleich an unserem ersten Spieltag den TSV Lafferde mit 6:2 schlagen. Ein 
sehr wichtiger Erfolg, der gleich für eine hoffnungsvolle Stimmung sorgte.

Und tatsächlich konnten wir in den folgenden Spielen unserer eigenen 
Erwartungshaltung gerecht werden und fuhren einen Sieg nach dem an-
deren ein. Erst am 10.11. wurde unsere Siegesserie durch das Ilseder Team 
nach hartem Kampf unterbrochen. Somit beendeten wir die Hinrunde auf 
Platz 2 der Tabelle. Trotz der Niederlage gegen Ilsede fanden wir schnell zu 
alter Form zurück und konnten auch in der Rückrunde zunächst die ersten 
Spieltage für uns entscheiden. Doch dann kam die alles entscheidende Be-
gegnung, das Rückrundenduell gegen unsere Bezwinger aus der Vorrunde. 

Hochmotiviert zeigten wir zwar eine große kämpferische Leistung, mussten 
uns jedoch nach einigen knappen Matches mit einem klaren 0:8 geschla-
gen geben. Die aufkeimenden Gedanken an den Aufstieg waren somit 
jäh zunichte gemacht worden. Nun hoffen wir, am letzten Spieltag den 2. 
Tabellenplatz sichern zu können und freuen uns trotz der Enttäuschung ge-
gen Ilsede über eine gelungene Saison, die allen Spielern und Spielerinnen 
viel Spaß gemacht hat. Ich bedanke mich bei unserem Mannschaftsführer 
Herbert Bellmer und dem Rest unseres Teams für eine tolle Saison mit einer 
klasse Truppe!                          Daniel Finke

Für Interessierte sind all unsere Ergebnisse der Saison 07/08 im Internet unter 
http://www.alleturniere.de/sport/events.aspx?id=15911 im Detail nachlesbar.

mindestens 10 bis 12 Leute beim Training sind. Wir 
haben nun mehr Möglichkeiten, Spielsituationen 
einüben zu können und haben dadurch unser 
letztjähriges Problem der Eingespieltheit abgelegt.

Die Basketballabteilung hat mittlerweile fast 30 
Mitglieder, etwa die Hälfte davon sind Jugendliche. 
Selbstverständlich freuen wir uns über jeden 
weiteren Interessierten, der gern Basketball spielt 
oder es lernen möchte. Die Jugendmannschaft ist 
für die Altersgruppe 10  bis 18 Jahre, die Herren-
mannschaft ab 18 Jahre. Kommt einfach mal zum 

Probetraining vorbei! Folgende Trainingszeiten 
werden angeboten: Jugend: Dienstag,18 bis 
19.30 Uhr, Halle II, Herren: Donnerstag, 18 bis 
19.30 Uhr, Halle II

Besonders bedanken möchten wir uns noch bei 
Herrn Eisel von „Eisel Financial Service“, für das 
Sponsoring der Herrenmannschaft.

Für weitere Informationen stehe ich gern unter 
Telefon 05302-80 53 76 oder per E-Mail unter
basketball@mtv-vechelde.de zur Verfügung.

Christian Dube

Hintere Reihe v.l.: Jan Löpmeier, Kai Kunze, Thorsten Pötzsch, Malte Baumann, Nico Canino. Vordere 
Reihe v.l.: Horst Walter, Matthias Zimmermann, Christian Dube (Abteilungsleiter), Julian Vehrke, 
Mawerick Bork – Es fehlen: Malte Jetzke und Benjamin Riethmüller
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. . . weiter im Aufwind !
Eins, zwei Wechselschritt . . . oder: Am Freitag-
abend tanzen wir ins Wochenende!
Unverdrossen und sportlich motiviert treffen 
sich ca. 15 Paare jeden Freitagabend im Saal 
des Bürgerzentrums, um mit großem Vergnügen 
dem Tanzsport nachzugehen. Mit Charme und 
Witz und vor allem mit großer Sachkenntnis 
führt die Tanzlehrerin des MTV Sabine van Ho-
rick – unterstützt von ihrem Tanzpartner Markus 
Schrader – seit 1½ Jahren die Gruppe durch die 
Schrittkombinationen der Standard- und latein-
amerikanischen Tänze.

Die Tanzgruppe des MTV, die seit 1993 besteht, 
wird seit dem letzten Jahr von sechs neuen Paa-
ren gestärkt, die sich 2007 zum Einsteigerkurs 
fanden und seitdem die Gruppe mit großem 
Engagement sportlich „auffrischen“. Frisch prä-
sentiert sich auch seit ca. einem halben Jahr der 
hell und freundlich renovierte Saal des Bürger-

zentrums, der nun den passenden Hintergrund 
für das wöchentliche Tanzvergnügen bildet.

In diesem Jahr, in dem kein Anfängerkurs statt-
findet, sind zweimal 5 Stunden Zusatztraining 
für Paare geplant, die ihr tänzerisches Können 
noch zusätzlich steigern wollen.

Doch nicht nur auf tänzerischem Gebiet ist die 
Gruppe aktiv: Die bewährten Freizeitaktivitäten, 
die für Spaß und Zusammenhalt innerhalb der 
Gruppe sorgen, wurden auch 2007 gepflegt. 
Beginnend mit der traditionellen Braunkohlwan-
derung nach Sophiental, wo Frau Bruer im Gast-
haus „Zur Linde“ ihr unübertroffenes Kohlessen 
zubereitet, ging es im Sommer nach Berlin, das 
immer eine Reise wert ist. Auf einem komfortab-
len Tanzschiff ging es am Abend auf den Wannsee, 
wo  nach heißen Rock’n-Roll-Rhythmen eine fet-
zige Show präsentiert wurde. Es durfte natürlich 
auch „eigenfüßig“ getanzt werden.

Auch die letzten Sommerferien wurden von 
einer Familien-Radtour durch das Peiner Land 
eingeleitet. Ziel war wieder das wunderschöne 
Biotop von Jutta und Dieter Schlichtmann, das 
beide liebevoll herrichteten und der Abteilung 
zum Feiern zur Verfügung stellten. Alle Mit-
glieder freuen sich schon auf den diesjährigen 
Sommer, der hoffentlich wieder mit sonnigem 
und strahlendem Wetter zum Gelingen des 
Festes beitragen wird.

Den Jahresabschluss bildete die alljährliche 
Weihnachtsfeier, diesmal im Bürgerzentrum, wo 
uns der neue Wirt, Herr Neumann, vorzüglich 
bewirtete. All diese gelungenen Veranstaltungen 
waren möglich durch den engagierten Einsatz des 
Festausschusses mit vielen weiteren Helfern und 
unserem Abteilungsleiter Harrybert Kurz, denen 
an dieser Stelle herzlich gedankt sein soll.

Barbara Kurz

 . . . unterwegs im Wahler HolzVor dem Start der Fahrradtour

In Dieters Biotop

. . . auch auf dem Wannsee wird getanzt!
www.hanusa-entsorgung.de

     WERTSTOFFERFASSUNG
    CONTAINER-DIENST  1 – 25 m 3

   Recyclingbetrieb Hanusa GmbH
   Hildesheimer Straße 46 · 38159 Vechelde
 Telefon 0 53 02 - 10 19

  Fax 0 53 02 - 14 34

   
  

                      Entsorgung von 
  Asbest und belasteten Böden  
                   Autoverwertung
      Schrott, Metallhandlung 
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Ich muss ein großes Versäumnis nachholen. Im 
Bericht über das Jahr 2006 habe ich doch die ganz 
Unentwegten unter uns vergessen. Jeden Freitag, 
so auch in diesem Jahr, treffen sich alle, die sich 
kräftig genug fühlen, zum Waldlauf im Fürstenau-
er Holz. Sie trotzen fast jedem Wetter. So, ich hoffe 
mein Versäumnis wieder gut gemacht zu haben.

Jetzt zu den Aktivitäten des vergangenen Jah-
res. Mal etwas anders als sonst haben wir das 
neue Jahr in der Turnhalle begonnen. Unsere 
schon traditionelle Grünkohlwanderung fand 
diesmal auf einen Sonnabend statt. Mit einem 
Startpiloten ging es von R-Kauf in Richtung 
Sophiental. Kurz vor dem Ziel gab es dann noch 
einen kleinen Stolpermann zur Anregung der 
Magensäfte. So eingestimmt konnte uns das 
reichhaltige Grünkohlessen, im Gasthof „Zur 
Linde“, nicht umwerfen. Nach dem guten Essen 
und einigen kleinen Bieren war der Weg nach 
Haus dann ganz schön lang.

Pech und das bei der ersten Radtour. In Lauenburg 
am Bahnhof fand man sich wieder. Alle wollten 
bei dem „Sauwetter“ mit dem Zug nach Mölln 
fahren. Wenn es nicht so viel Regen und Wind mit 
etlichen Fahrradpannen gegeben hätte, wäre die 
Radtour noch viel schöner gewesen. Ein neues 
Navigationsgerät für Radfahrer hat gute Dienste 
geleistet. Es hat aber doch allen viel Spaß gemacht 
und es gibt eine nächste Fahrt in 2008.

Für das letzte Wochenende im Juli stand eine Fahrt 
nach Tangermünde an. Mit Autos und Fahrrädern 
ging es am Freitag mit guter Laune los. Die Pension 
lag direkt in der Innenstadt. Da das Wetter, wie ei-
gentlich schon fast das ganze Jahr über, nur feucht 
war und wenn es Fahrräder gesichtet hat, sofort 
mit Regen los ging, musste das Programm etwas 
geändert werden. Alle sind jedoch der Meinung, 
dass Tangermünde trotz des schlechten Wetters 
eine Reise wert war. Der Rückweg ging dann über 
Magdeburg, wo das Hundertwasserhaus besichtigt 

worden ist. Weitere Unternehmungen waren eine 
Tagesradtour von Goslar zurück nach Vechelde, 
eine Wanderung im Deister und eine Wanderung 
mit Frauen im Großraum Vienenburg. Das Jahres-
ende wurde diesmal im Tennisheim gefeiert. Schon 
traditionell ist ein deftiges Essen mit etwas zu 
Trinken angesagt. Bilder von allen Aktivitäten des 
vergangenen Jahres wurden gezeigt und haben 
wie immer viele Schmunzeleffekte hervorgerufen. 
Den zahlreiche Fotografen sei Dank für diese viele 
Arbeit, die sie sich gemacht haben.

Am 28. Dezember fand dann noch ein Lauftreffen 
auf dem Sportplatz mit anschließendem Glühwein-
Umtrunk statt. Für den Stützpunkt Vechelde haben 
aus unserer Gruppe 17 Sportkameraden und 5 An-
gehörige das Sportabzeichen errungen. Das sind 
etwa 20 % aller Erwachsenensportabzeichen 2007 
vom Stützpunkt Vechelde. Eine stolze Leistung.

Natürlich haben wir, wie all die Jahre, auch reichlich 
Gymnastik gemacht. In den Sommerschulferien 
wurde jeweils am Übungsabend eine Fahrradtour 
durchgeführt. Es gibt immer noch Ecken in unse-
rem schönen Landkreis, in denen man noch nicht 
gewesen ist. Hartmut Stosnach

Am 9. Mai kamen 16 Sportkameraden/innen zu 
einer Zugfahrt nach Bad Zwischenahn zum Bahn-
hof Vechelde. Nach etwa 4 Stunden kamen wir am 
Zielort an. Es wurden Fahrräder gemietet und ab 
ging die Tour entlang am Zwischenahner Meer.  Es 
sollte eine, vom km-Umfang, gemütliche Strecke 
werden, dieses war wichtig, da wir eine Rollstuhl-
fahrerin unter uns hatten. Doch es kam etwas 
anders. 40 km sind wir unterwegs gewesen. 
Zweimal wurde der Elektrorollstuhl unterwegs 
nachgeladen. Im Ziel war die Fahrerin total ge-
schafft. Die schönen Eindrücke von unterwegs, 
hier besonders der Rhododendronpark mit sei-
ner Blütenpracht, sind mit nach Hause gefahren. 

Vierzehn Tage später war eine Wanderung in den 
Süntel angesagt. Auch hier war dann die Wander-
strecke etwas länger als eigentlich vorgesehen. 
Aber alle hatten Spaß und das ist wichtig! In der 
letzten Juniwoche startete dann die schon tradi-
tionelle Fahrradtour. Zehn Radler machten sich 
gut gelaunt auf den Weg. Schon nach wenigen km 
vermisste ein Teilnehmer seine Jacke. Sie ist doch 
einfach vom Rad gefallen. Wenige km zurück und 
die Jacke fand sich an. Am dritten Tag ging dann 
noch ein Radler verloren. Hans-Hermann, so viel 

Fahrt nach Tangermünde

Angelika Beyer
•Papier und Schreibwaren

•Ihre Toto – Lotto Annahmestelle

•Karten-Vorverkauf für
Eintracht Braunschweig

Hildesheimer Straße 27a
38159 Vechelde
Tel. - Fax 0 53 02 / 35 38
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Topf- und Schnittblumen
Geschenkartikel
Braut- und Trauerbinderei
Stauden- und Baumschulpflanzen

...wo Blumen und Kunden
eine Sprache sprechen.

Ihre
Premium-Gärtnerei

Telefon
0 53 02 / 16 96

Montag bis Freitag 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr / Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr

Unsere
Öffnungszeiten

Rangwich/Nebe GbR
Heerstraße 4  ·  38159 Vechelde/Denstorf

Gymnastikgruppen
Helga Schade und Ute Novin
Das Jahr 2007 verging mal wieder wie im Flug 
und unsere Übungsleiterinnen Helga Schade 
und Ute Novin scheuchten uns durch die Sport-
halle, um uns fit zu halten. 

Aber die Geselligkeit ist auch nicht zu kurz 
gekommen: Helgas Gruppe beendete das 1. 
Halbjahr am heißesten Tag des Jahres mit einer 
Radtour nach Sophiental ins Gasthaus „Zur Lin-
de“. Dort erwartete uns ein kühles Getränk, def-
tiges Essen, angerichtet mit essbaren Blüten und 
einem Versprechen, dass wir die Weihnachtsfeier 
auch in dieser Lokalität buchten. 

Die Gruppe Ute Novin fuhr mit dem Zug nach 
Braunschweig und ließ es sich in der Oker-Cabana 
gut gehen. Bei kühlem Bier und zünftiger Musik 
wurde auch hier das 1. Halbjahr beendet. In den 

verregneten Sommerferien sind wir wenig zum 
Radeln gekommen,  da uns der Wettergott nicht 
immer hold war.

Nach den Sommerferien arbeiteten für die Grup-
pe Helga Schade die Turnschwestern Helga Nied-
zwetzky und Ursel Rübesamen eine Wanderung 
um den Maschsee von Hannover für uns aus. Wir 
fuhren  mit dem Zug nach Hannover und wan-
derten um den  Maschsee. Nach der Wanderung 
stärkten wir uns mit Kaffee und Kuchen und be-
sichtigten das alte Rathaus mit den Ausstellungen 
über den Wandel von Hannover (vor dem Krieg 
bis in die heutige Zeit).

Am 10. Dezember 2007 hatte die Gruppe Helga 
Schade ihre Weihnachtsfeier. Bei deftigem Essen – 
Wildschweinbraten , flambierter Nachspeise – und 
so einigen Highlights von der Gaststätte „Zur Linde“ 
ließen wir es uns gut gehen und das vergangene 
Sportjahr ausklingen. (Dafür müssen wir in 2008 
unsere Pfunde wieder abtrainieren!!) 

Utes Gruppe traf sich in der Gaststätte „Wolfs 
Gasthaus“ in Lehndorf, um mit den üblichen 
Wichtelpaketen das alte Jahr ausklingen zu lassen. 

Nun ist das Jahr zu Ende, ich  bedanke mich ganz 
herzlich bei den Übungsleitern für ihren Einsatz. 
Ursel und Helga aus der Gruppe Helga danke 
ich ebenfalls für die gute Organisation unseres 
Sommerausflugs.

Ich wünsche allen ein gesundes und sportliches 
neues Jahr und hoffe, dass wir uns gesund und 
munter im neuen Jahr wiedersehen. 

Angelika Szepst 

Wer Lust hat, bei uns mitzumachen,
hier unsere Übungsstunden:
Montags – Halle II
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr bei Doris Irps
Montags – Schützenplatz-Halle
von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr bei Helga Schade
Montags – Schützenplatz-Halle
von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr bei Ute Novin
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Gymnastikgruppe Doris Irps
Montag, von 17.30 bis 18.30 Uhr

Integration im MTV Vechelde – ganz einfach – 
mitmachen, z.B. mit den Frauen turnen. Da muss 
man nicht viel erzählen. So habe ich meinen Platz 
in Vechelde, Deutschland, gefunden. 

Bei Doris Irps in der Frauengruppe bin ich zu 
Hause. Wir sind etwa dreißig Frauen, die regel-
mäßig kommen. Unsere Übungsleiterin achtet 
darauf, dass wir uns strecken, dehnen, beugen, 
balancieren. Wir tanzen auch, spielen in Gruppen, 
manchmal ist Konzentration gefragt wegen der 
Koordination und – ganz wichtig – die richtige 
Atmung. Wir profitieren auch von Doris’ Yoga-
Kursen, nicht nur bei Entspannungen. 

Dazwischen gibt es viel zu Lachen. Nicht zu verges-
sen: Ratschläge zur Ernährung und Gesundheit 
im Allgemeinen. Einige Frauen kenne ich schon 
seit Jahrzehnten, seit wir unsere Kinder zum MTV-
Kinderturnen brachten. Wir sind gemeinsam älter 
geworden, aber wir fühlen uns nicht alt. Unsere 
Highlights sind unsere Karnevalsfeier und eine 
große Radtour vor den Sommerferien. Auch in 
den Ferien wird geradelt. Hely Kramer

WSG läuft und läuft und läuft . . .
Doris Irps und meine „Wenigkeit“ (Andi) leiten die 
vier Übungsgruppen wie in der Vergangenheit 
mit ungebrochenem Eifer und mit viel Erfolg. Eine 
kleine Änderung hat sich, wie in der Turnabteilung, 
Ende September ergeben. Da ich aus beruflichen 
Gründen bis zum Oktober 2008 im Ausland tätig 
bin, vertritt mich Ute Novin am Montagabend in 
der WSG. Vielen Dank an dieser Stelle.

Gymnastikgruppe Doris Irps

Übungsstunden:
Montag: 10.00 bis 11.00 Uhr (Doris Irps) – 19.30 
bis 20.30 Uhr (Andreas Fricke-Heyne/Ute Novin) 
– Dienstag: 9.30 bis 10.30 Uhr (Doris Irps) – 10.45 
bis 11.45 Uhr (Doris Irps)

Interessenten können sich informieren bei: 
Andreas Fricke-Heyne
E-Mail: LouisEuropa@t-online.de

Doris und Andreas 
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Die zweite Saison der HSV Vechelde-Woltorf 
ist zu ¾ rum und verläuft bisher richtig positiv. 
Die Handballer haben in den vergangenen 1 ½ 
Jahren einen enormen Zuwachs an Spielern und 
Spielerinnen erhalten. 

Zu Beginn der ersten gemeinsamen Saison sind 
wir mit ca. 180 Aktiven (Spieler und Organisato-
ren) auf zur Zeit über 240 Aktive angewachsen. 
Wobei wir eine besonders schöne Zusammen-
setzung zwischen jung und noch jünger haben 
(Senioren und Junioren sind jeweils mit einem 
Anteil von 50 % vertreten). Die gute Zusammen-
arbeit zwischen den beiden Stammvereinen 
unterstützt diese positive Entwicklung.

Im Mai 2007 führte die HSV Vechelde-Woltorf das 
Kreis-Minispielfest und das Kreispokalturnier der 
Minis in den beiden Vechelder Sporthallen mit 
einer Gesamtbeteiligung von ca. 450 Kindern 
durch. Eine enorme Herausforderung für die 
Organisatoren – aber es hat sich gelohnt.

Bei zahlreichen Geschicklichkeitsübungen konn-
ten unsere Nachwuchshandballer aus dem Kreis 
Peine die DHB-Abzeichen in Gold, Silber oder 
Bronze erwerben.

Cachanring 2 - 38159 Vechelde
Tel. (0 53 02) 90 16 50 - Fax 90 16 49

Vereinszeitungen  •  Prospekte
Kataloge  •  Formulare •  T-Shirts
Anzeigen  •  Bauschilder •  Trikots
Planen  •  Fahrzeugbeschriftungen

Ausführung
sämtlicher
Elektro-
Installations-
arbeiten

Friedrich Ohlms
Elektromeister

Hildesheimer Straße 86
38159 Vechelde
Tel.: 0 53 02 - 59 41
Fax: 0 53 02 - 80 03 27
D1: 01 71 - 6 83 31 89
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Im Juni bei schönem Wetter tobten unsere 
jungen Handballfreunde ihre Leidenschaft im 
weichen Zweidorfer Sand beim Handball-Beach-
turnier aus. Sonne, gute Laune und eine Menge 
Spaß waren angesagt. Im Vorfeld waren unsere 
Mädels sehr aktiv, denn sie haben sich ihre Trikots 
selber erstellt bzw. selbst entworfen.
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In den Sommerferien mussten die 1. Herren ran 
und eine intensive Vorbereitung absolvieren, 
das Trainingslager in Hohegeiß hat wirklich 
Spuren hinterlassen und war für alle eine echte 
Herausforderung.

Bevor es in die neue Saison 2007/2008 ging, wa-
ren wir Jungs und Mädels von der HSV gefragt. 
Unser eigenes Turnier mit 49 teilnehmenden 
Mannschaften stand an. 

Dieses Mal spielte das Wetter auch mit und wir 
konnten auf dem hervorragend gepflegten Ra-
sen des Woltorfer Sportplatzes ein wunderbares 
Turnier spielen. Am Samstag waren die Senioren 
mit den Er&Sie-Mannschaften und am Sonntag 
die Junioren dran.

Ein Höhepunkt des Jahres war wieder der 
traditionelle Besuch eines Handball-Bundes-
ligaspieles im Gerry-Weber-Stadion in Halle/
Westfahlen (TBV Lemgo gegen den THW Kiel) mit 
2 Bussen und 100 Handballfreunden aus der HSV 

Vor den Sommerferien waren wir Handballer, 
dann noch in Lehndorf zum Handball auf freiem 
Feld. Mit zelten und feiern haben wir dann den Be-
ginn der Sommerferien eingeleitet. Verschiedene 
Anfragen unserer Eltern, wann wir denn schlafen 
gegangen sind, wurden konsequent mit 21.00 
Uhr beantwortet (schließlich hatte wir unsere 
Aufpasser (Trainer) immer dabei).
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Unsere Damen vom „betreuten“ Handball hin-
gegen haben ihr Interesse für die Historie des 
Kino’s entdeckt und sich im Kinomuseum Voll-
büttel einem Sondertraining unter der Leitung 
von Herrn Schade-Ditschies unterzogen. Nach 
einem Museumsrundgang mit Filmimpressionen 
klang der Abend bei einem gemütlichen Essen 
im Museumscafe aus.

Als Jahresabschluss der Handballmädels der 
HSV Vechelde-Woltorf gab es ein Weihnachts-
bowling mit anschließendem Karaoke auf 
dem Party-Dachboden von Katja und Steffen 
in Woltorf.

Unser Mann für das Internet und das HSV-TV 
Bernd Diessel ist bei vielen Aktionen der HSV 
dabei und bietet diese Informationen auf unse-
rer Homepage www.hsv-vechelde-woltorf.de 
brandaktuell an.

Bernd für Deinen unermüdlichen Einsatz im 
Dienste der Handballer der HSV möchten wir Dir 
ein großes Dankeschön aussprechen und hoffen, 
dass Du noch möglichst lange Freude an unserer 
Gemeinschaft haben wirst! Stefan Bock

Vechelde-Woltorf. Unsere kleinen Handballstars 
durften mit den großen des TBV Lemgo und des 
THW Kiel auflaufen. Wie aufregend das für unsere 
Kids war, kann auf: www.hsv-vechelde-woltorf.
de im Film nacherlebt werden.

Wir sorgen für Ihre Frische !

REINIGUNG LUDWIGREINIGUNG LUDWIG
Wir sorgen für Ihre Frische !

Unser Service-Angebot wurde für Sie erweitert:

• Heißmangel – Wäscherei
• Betten- und Gardinenpflege
• Hemden-Service
• Änderungsschneiderei

Ihr freundliches Team
Inh. M. Merabet
Taubenstraße 1 · 38159 Vechelde
Telefon 0 53 02 - 80 54 50
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In unserer Abteilung werden Kinder und Ju-
gendliche im Alter ab 6 Jahren in der Sportart 
Selbstverteidigung JuJutsu unterrichtet.

Die Schwerpunkte der Trainingsarbeit liegen in 
der Förderung der Bewegungsmotorik sowie der 
Entwicklung eines ausgeprägten Selbstbewusst-
seins des Einzelnen.

Zur Zeit trainieren 50 Kinder und Jugendliche 
aktiv, zweimal in der Woche jeweils montags und 
freitags von 18.00 bis 20.15 Uhr in der Turnhalle 
I in Vechelde. Im Trainingsbetrieb werden neben 
den Gymnastikelementen die verschiedenen 
Techniken der Selbstverteidigung JuJutsu aus den 
Bereichen Judo, Karate, Aikido und Boxen gelehrt.

Interessenten können sich jederzeit bei den bei-
den Trainern Haydar Zenginer (1. Dan) und Frank 
Kretzschmar (1. Dan) während der Trainingszeiten 
zum kostenlosen Probetraining melden.

Brackestr. 7a  • 38159 Vechelde •  Tel. (0 53 02) 14 31 •  Fax 53 29
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 Sport
MIELKE

Zehn Euro
Einkaufs – Wertscheck *

für Mitglieder des MTV Vechelde
* Gültig ab einem Gesamteinkaufswert von mehr als 50,- Euro.

Eine Barauszahlung des Gutscheinbetrages ist ausgeschlossen. Wertscheck 
kann nicht bei bereits reduzierten Waren, Bonusaktionen oder Kursgebühren

angerechnet werden. 
Es kann nur 1 Gutschein pro Person und Einkauf eingelöst werden.

Sport Mielke GmbH
38159 Vechelde • Hildesheimer Straße 94 • www.sport-mielke.de

Gültig bis 31. 12.  2008 ausschneiden und mitbringen.

Auch 2007 konnte die Leichtathletikgruppe des 
MTV mit guten Leistungen glänzen. Insgesamt be-
legt der MTV Vechelde gleich 29 x die ersten zehn 
Plätze der Bezirksbestenliste mit Lukas Sickmöller 
(Hürden, Diskuswurf), Laura Haut (Speerwurf und 
Siebenkampf), Laura-Sophie Müller (Diskuswurf), 
Lisa Mathejczyk (Hürden, Hochsprung, Kugel-
stoß, Siebenkampf), Gina Hartmann (Speerwurf, 
Blockwettkampf), Anna Menzel (Siebenkampf), 
Franziska Gronowski (Blockwettkampf), Davina 
Günther (Kugelstoßen, Diskuswurf, Speerwurf), 
Simin Rabet (Blockwettkampf L), Melina Wende 
(2000m-Lauf) und Tessa Haase (Schlagball), wobei 
die Plätze 2 und 3 gleich fünfmal belegt wurden, 
nämlich von Davina Günther, Simin Rabet, Lisa 
Matheijczyk und Lisa-Marie Müller.

Auch der erste Platz war fünfmal vertreten: Da-
vina Günther (Schlagball) und Lisa-Marie Müller 
(2000m-, 3000m-, 5000m- und 10000m-Lauf ). 
In der Niedersächsischen Bestenliste bedeutete 

das für Davina Platz 4 (Schülerinnen W13) und 
für Lisa-Marie gleich dreimal den dritten Platz 
(Schülerinnen W15) und für ihren 10000m-Lauf 
den zweiten Platz in der Jugend B.

Auch bei den Kreis- und Bezirksmeisterschaften 
war die Leichtathletikgruppe des MTV Vechelde 
vertreten: Laura Haut Kreismeisterschaft im 
Hochsprung und dritter Platz der Bezirksmei-
sterschaften im Speerwerfen, Davina Günther 
Bezirksmeisterschaft Schlagball (Schülerin W 13), 
Simin Rabet Bezirksmeisterschaft im 800m-Lauf 
(Schülerin W13), Lisa-Marie Müller Bezirksmei-
sterschaft im 2000m-Lauf und im Blockwett-
kampf Lauf. Lisa-Marie hat bei dem 3000m-Lauf 

den Bezirksrekord und 
bei dem 2000m-Lauf 
den Kreisrekord auf-
gestellt.

Doch nicht nur als Ein-
zelperson, auch als 
Team haben wir er-
folgreich gezeigt, was 
wir konnten. Noch vor 
dem Peiner Land hol-
ten wir uns den ersten 
Platz im Bezirk. In dem 
letzten Jahr hat unser 
Team viel geleistet. Auch dieses Jahr werden wir 
unser Bestes geben.

Aus beruflichen Gründen kann uns Melanie Schulz 
leider nicht mehr trainieren, wir möchten uns 
auf diesem Weg noch mal für ihren jahrelangen 
Einsatz bedanken. Laura-Sophie Müller

Wir sind zu finden unter:
www.mtv-vechelde.de
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Das vergangene Jahr ist für die Schwimmabteilung 
nicht sehr erfreulich verlaufen, da das Hallenbad 
Vechelde mehrere Monate geschlossen hatte. Die 
Schwimmer waren sehr bemüht, Alternativen für 
ein anderweitiges Training zu finden, was jedoch 
auch nur eingeschränkt geklappt hat. Jetzt sind 
wir alle froh, dass uns wieder ein funktionstüch-
tiges Schwimmbad zur Verfügung steht und wir 
unser Training zu den gewohnten Zeiten durch-
führen können. Die Schwimmabteilung hat über 
100 Schwimmer und nach wie vor eine lange 
Warteliste für Einsteiger.

Bezüglich der Kursanmeldungen hat eine Um-
strukturierung innerhalb der Abteilung stattge-
funden. Anmeldungen ab sofort wie folgt:

Schwimmkurse für Kinder ab 5 ½ Jahre:
jeweils Di. und Do. 16.00 bis 19.00 Uhr im Kiosk 
des Hallenbades oder Tel. unter 0151/56757539
Babyschwimmen und Aquafitness:
Tel. 032 223 487 915 (zum Ortstarif )

Schwimmen – Fümmelsee
Sonntag, 10. Juni 2007, 10.30 Uhr
Das Team der Schwimmabteilung trifft sich 
in Braunschweig vor der Filiale einer großen 
Fastfood-Kette. Von dort geht es zum Brunch 
ins nahe gelegene Mövenpick-Restaurant. Das 
Weihnachtsgeschenk unserer Schwimmer wird 
somit endlich verarbeitet. 10.40 Uhr: Die Trainer 
lassen sich an ihrem Tisch nieder. 10.50 Uhr: 
Wiedertreffen am Tisch; während die männlichen 
Trainer einen Teller voller deftiger Köstlichkeiten 
haben, setzt die Damenwelt eher auf gesunde 
Obst- und Salatvariationen. 10.55 Uhr: Conny 
bringt mit einem Statement über das Zelt-
Abholen die Vorbereitungsplanungen für den 

Fümmelsee-Zeltausflug in Gang. 11.25 Uhr: Erste 
Detailplanungen sind abgeschlossen. Yvonne 
holt sich Nachschub; Claus benötigt bereits ei-
nen dritten Teller. 13.35 Uhr: Die Aufgaben für die 
Vorbereitung des Zeltausfluges sind vergeben. 
Lars geht extra für Samira ins Erdgeschoss, um 
Walnuss-Eis zu besorgen. 13.45 Uhr: Das Schlem-
men ist fast zu Ende. Der letzte Cappuccino wird 
von Charlotte geordert. Ein köstliches Essen. 
Vielen Dank an die Eltern!

Donnerstag, 14 Juni, 10.35 Uhr:
Dennis klärt letzte Detailfragen zum Abholen 
der Zelte mit dem Jugendzentrum Köchingen. 
Zeitgleich besorgt Conny das Grillgut und fährt es 
zur Lagerung nach Wolfenbüttel zu ihren Eltern.

Freitag, 15 Juni, 14.05 Uhr: 
Conny und Samira gehen Einkaufen. Kistenweise 
werden Cola, Fanta, usw. verstaut. Die Planungen 
für die Nachtwanderung läuft im Hause Ast auf 
Hochtouren. 15.45 Uhr: Lars und Dennis machen 
sich direkt vom Schwimmkurs auf, um in Wedt-
lenstedt den Transporter der Firma Mundstock 
in Empfang zu nehmen. Vielen Dank, dass wir 
den  Wagen jedes Jahr wieder zur Verfügung 

gestellt bekommen. 16.05 Uhr: Übernahme des 
Transporters. 16.20 Uhr: Zwischenstopp an der 
Schwimmhalle. Der große Pavillon (Big-Boy) wird 
nebst weiteren Sachen eingeladen. 16.30 Uhr: 
Lars und Dennis erreichen Köchingen und laden 
die bestellten Zelte ein. Neben den zwei großen 
405er und den zwei kleinen 403er Zelten staunen 
beide über die Ausmaße des Stangensackes vom 
Küchenzelt und des SG30-Gruppenzeltes. Der 
Name „Big-Boy“ fällt beim Einladen neben diversen 
Flüchen zum zweiten Mal an diesem Tag. 16.45 Uhr: 
Das Einladen ist „beendet“. Im Transporter ist noch 
reichlich Platz. 16.50 Uhr: Lars und Dennis entschei-
den sich für eine Abschlusskontrolle. Es fällt auf, 
dass das Licht noch brennt. Außerdem wurde nach 
einem prüfenden Blick noch Etliches entdeckt, das 
noch zu unseren benötigten Sachen gehört. Nach 
wiederholtem Öffnen des Transporters werden die 
zwei vergessenen Zeltplanen der großen Zelte in 
den Wagen gewuchtet. Anschließend machen sich 
Lars und Dennis leicht verschwitzt und dreckig 
auf nach Vechelde, um die eigenen Sachen noch 
zu packen. Der Transporter hat den Status „voll“ 
erreicht. 17.30 Uhr: Packen der persönlichen Zelt-
Utensilien. Dennis ist mit dem Einladen des Busses 
fertig. Selber allerdings auch.

Neu im Angebot !
Ab Ende April 2008 bieten wir auch montags von 
14.00 bis 15.00 Uhr Aquajogging an.
Anmeldungen und Infos ebenfalls unter 
Tel. 032 223 487 915 (Ortstarif). Conny Korb

Kreismeisterschaften in Vechelde

Fümmelsee – Badespaß
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Samstag, 16. Juni, 9.00 Uhr:
Die großen Schwimmer der L1 treffen sich an der 
Schwimmhalle. 9.05 Uhr: Die L1 fährt mit einer 
„wahnsinnigen“ Geschwindigkeit Richtung Füm-
melsee. 9.10 Uhr: Die Tachonadel des Transporters 
übersteigt zum ersten Mal an diesem Tag die 70 
km/h Markierung. 9.25 Uhr: Das Aufbauen beginnt. 
Ab sofort ist die strafversetzte Shampoo-Crew 
verstärkt gefragt. Sie lernen gleich zu Beginn den 
bzw. die Big-Boys kennen. 10.35 Uhr: Die Zelt-
stadt nimmt immer mehr Konturen an. Unsere 
Shampoo-Crew ist mächtig am Rotieren. Erste 
Probleme tauchen auf: Die sonst stets vorhan-
denen Bierzeltgarnituren sind nicht verfügbar. 
11.15 Uhr: Claus und Conny fahren nach Wedt-
lenstedt, um Sitzgelegenheiten zu organisieren. 
Die Trainer arbeiten an der Leistungsgrenze, um 
einen Zeltverteilungsplan für die 70 Teilnehmer 
aufzustellen. 12.10 Uhr: Teile der L1 stürzen sich in 
den See, um die Holzinsel samt Anker in die Mitte 
zu befördern. Torsten und Volker kümmern sich 
um die Verlegung der Stromkabel. 12.15 Uhr: Die 
Strippenzieher fordern Hilfe an: Dennis muss mit 
seinen 1,91m Größe wichtige Kabelverlegungs-
arbeiten verrichten. 12.40 Uhr: Bierzeltgarnituren 
wurden bereits aufgebaut. Conny’s Eltern versor-
gen die L1 mit belegten Brötchen. 230 V schießen 
durch die Musikanlage und lassen die ersten 
Anwohner aus dem Fenster gucken. 13.00 Uhr: 
Der Zeltausflug der Schwimmabteilung beginnt. 
Die ersten Kinder werden gebracht. Die Trainer 
nehmen das wechselnde Wetter etwas kritisch 
zur Kenntnis. 14.40 Uhr: Fast alle Teilnehmer sind 
eingetroffen. Es ist noch trocken. Insel und Rutsche 

hallt lautes Gekreische über den See. Anschlie-
ßend ist Zähneputzen angesagt. 23.50 Uhr: 
Charlotte beginnt traditionell die Sams-Gute-
Nacht-Geschichte. Die ersten Augen klappen zu.

Sonntag, 24. Juni 2008, 0.15 bis 7.00 Uhr:
Matratzenhorchdienst für die Kids. bis 4.30 Uhr: Die 
L1 tagt, um am Ende der Sitzung noch den Platz 
aufzuräumen und die Tische für das Frühstück 
aufzustellen. 6.40 Uhr: Dennis steht auf, schickt 
einige bereits aktive Kinder nochmals ins Zelt. Auf 
dem Weg zum Zähneputzen kommt ihm bereits 
Conny mit Brötchen und Kaffee-Wasser entgegen. 
7.05 Uhr: Das Lager wird munter. Conny und 
Dennis beginnen den „Brötchenschmier-Service“. 
Nutella ist wieder einmal der Renner. 8.30 Uhr: Das 
Baden ist wieder erlaubt und wird sogleich ausge-
nutzt. 11.30 Uhr: Das große Aufräumen beginnt. 
Hierbei greifen auch wieder zahlreiche Eltern 
und Schwimmer mit in das Geschehen ein. Vielen 
Dank! 12.00 Uhr: Das Abholen beginnt. Autos und 
Transporter werden beladen. Die Shampoo-Crew 

muss ordentlich mit anpacken. Auch die Ehre 
der Grillreinigung ist für unser Sondereinsatz-
kommando reserviert. 13.20 Uhr. Abfahrt am 
Fümmelsee. Das Wetter hat bis zum Ende super 
gehalten. Lars und Dennis fahren mit Teilen der 
Shampoo-Crew die übliche Runde: Köchingen – 
Zelte ausladen; Schwimmbad – Big Boy und den 
Rest ausladen; Wedtlenstedt – Bierzeltgarnituren 
wegbringen; Wedtlenstedt – Bus abliefern. 15.15 
Uhr: Zu Hause angekommen. Sachen ausladen. 
15.45 Uhr: Fast ist der Zeltausflug beendet. Es 
müssen nur noch die Zelte bezahlt, Getränkeki-
sten zurück gebracht und die fehlenden Stunden 
Schlaf nachgeholt werden.

Montag, 25. Juni 2007, 19:00 Uhr:
Die Trainer verarbeiten die Grillgut-Reste und kom-
men zu dem Schluss, dass der Zeltausflug wieder 
eine sehr schöne Sache gewesen ist und allen viel 
Freude und Spaß bereitet hat. Vielen Dank noch-
mals an alle, die am Gelingen mitgewirkt haben. 
Auf das nächste Jahr! Dennis Malkowski

werden von MTVlern umlagert. 16.05 Uhr: Regen 
und noch mehr Regen. Die Kinder sind noch gut 
gelaunt, bei den Trainern macht sich etwas Unmut 
breit 17.10 Uhr: Die Sonne kommt raus. Für die 
nächsten Stunden geht es im Wasser ordentlich 
ab: Rutschen, Toben, von der Insel springen oder 
geworfen werden, mit den Reifen schwimmen 
gehen, Trainer ärgern oder einfach mal eine Pause 
am reichhaltigen Kuchenbufett machen; alles ist 
drin. 17.30 Uhr: Auf der Rutsche geht es richtig 
ab. 19.05 Uhr: Das erste Grillgut wird verteilt. Am 
Salatbüfett ist ein riesiger Ansturm zu verzeichnen. 
21.05 Uhr: Von ganz Groß bis ganz Klein, alle spielen 
Micky-Maus-Kriegen. (Die Großen machen hierbei 
allerdings eine eher unglückliche Figur.) 22.10 Uhr: 
Das Lagerfeuer brennt bereits. Dank des Einsatzes 
einiger Betreuer ist auch dieses Jahr wieder genug 
Bennholz vorhanden. Stockbrotstöcker werden 
mit Teig bestückt. Das Brotbacken startet. 23.05 
Uhr: Das Fümmelsee Lied wird angestimmt. Mit 
einer unglaublichen Lautstärke hallt es über das 
Gelände: Wir Schwimmer sind hier – MTV. 23.15 
Uhr: Die erste Nachtwanderungs-Gruppe startet. 
Anschließend werden die Zähne geputzt. 23.30 
Uhr: Die zweite Nachtwanderungs-Gruppe zieht 
los. Diesmal geht es richtig zur Sache! Wiederholt 

Hildesheimer Straße 24
(Einkaufszentrum, neben Netto)

38159 VECHELDE
Tel. (0 53 02) 63 43
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kein Zufall ist !



24

MTV Vechelde v. 1893 e.V.

Lilly Fees
2008 hat begonnen und wir blicken auf ein er-
folgreiches „Lilly Fee-Jahr 2007“ zurück.

Gestartet sind wir im Januar mit der großen Tanzshow 
zugunsten HIV-infizierter und an AIDS-erkrankter 
Kinder in Südafrika mit den Tänzen „Wir fliegen um 
die Welt“ und „Komm lass uns tanzen“. Weiter ging es 
mit unserem ersten offiziellen Tanzengagement im 
April zum „Tag der älteren Generation“. Beim großen 
Kinderfest in Eltze im Mai begeisterten wir die kleinen 
und die großen Zuschauer mit „Ein Zwerg“ von Otto 
und im Juli eröffneten wir den Tag der offenen Tür im 
Vechelder Kinder- und Jugendzentrum mit dem 
Tanz „Theo, Theo“. Abschließend durften wir mit 
einer kleinen Tanzeinlage zu dem afrikanischen 
Kinderlied „Zee Bee Dee Bee Dee“ die Sansi-Bar auf 
dem Vechelder Weihnachtsmarkt im Dezember 
unterstützen.

Bei unseren gemeinsamen Feiern mit den Eltern 
zum Fasching und zu Weihnachten sind nicht nur 

die Kinder aktiv, sondern auch die Eltern werden 
dazu aufgefordert, das Tanzbein zu schwingen. 
Dadurch konnten sie einen kleinen Eindruck 
davon bekommen, wie anspruchsvoll die Tänze 
sind, die ihre kleinen Tänzerinnen jeden Mitt-
woch von 14.15 bis 15.15 Uhr in der Sporthalle 
am Schützenplatz unter der Leitung von Beate 
Faustmann und Katharina Hatscher einüben 
und verfestigen. Jetzt aber freuen wir uns auf 
das neue Tanzjahr 2008, auf all die neuen Tänze, 
Auftritte und Feiern.

Katharina Hatscher, Beate Faustmann

Quirlie Kids
Die Quirlie Kids hatten auch 2007 wieder einige 
sehr schöne Auftritte. Im Kinder- und Jugend-
zentrum Vechelde, auf dem Eltzer Zeltplatz beim 
Kinderfest des Landkreis Peine sowie bei der Han-
dels- und Gewerbeschau in Vechelde. Ein Highlight 
war die Weihnachtsfeier im AWO Altenheim. Dort 
haben wir die Heimbewohner mit erfrischenden 

winterlichen Tänzen, Liedern und einem weih-
nachtlichen Flötenstück erfreut. Die Freude war 
so groß, dass ein Bewohner uns spontan zu einer 
Runde Schokoschaumküsse einlud. Die Kinder und 
auch die Trainerin waren gerührt! Das Jahr 2007 
endete für die Quirlie Kids leider nicht so erfreulich, 
da wir einige Austritte aus der Gruppe verzeichnen 
mussten. Wir bedauern es sehr und sind sicher, dass 
sich die Gruppe wieder stabilisieren wird. 

Auf diesem Wege wünschen wir unserer Übungs-
leiterin und Gründerin der Abteilung Tanzen Vero-
nika Tiehe alles Gute und ganz viel Gesundheit.   

Claudia Krebs
Sunny Girls
Die Sunny Girls meets Burkina Faso 
Am Freitag, den 12. Oktober war die „Troupe Ha-
kili So“, engagiert von der Jugendkulturkarawane 
aus Burkina Faso in der Aula der Hauptschule in 
Vechelde. Um 16.00 Uhr begann der afrikani-
sche Tanz-Workshop, den die 17 in Burkina Faso 
lebenden Jugendlichen (11 – 23 Jahre) anboten. 
Um 20.00 Uhr begann das schön gestaltete 
Theaterstück „Erste Liebe – Aids?“ Die Vorstellung 
ging, wie der Name es schon verrät, um die erste 
Liebe und um Aids. 

Die 40 Teilnehmer des Workshops wurden in zwei 
Gruppen aufgeteilt und dann wurden zwei Tänze ein-
studiert. Die Musik kam jedoch nicht vom CD-Player, 
sondern wurde live von den Afrikanern getrommelt 
und auf einer afrikanischen Gitarre gespielt.

Allen hat es großen Spaß bereitet, auch wenn man 
nicht alles verstand, weil die Tänzer französisch 
bzw. ihre Stammessprache sprachen. Zum Glück 
hatten sie einen Dolmetscher dabei, da war die 
Sache nicht so schwer. Es verblüffte uns deutsche 
Jugendliche, wie beweglich und tanzfreudig die 
fremden Jungen und Mädchen waren. Sie waren 
sehr nett und geduldig mit uns, wenn wir etwas 
nicht verstanden. Das Theaterstück war sehr 
lehrreich, auch wenn wir schon so manches über 
Aids wussten. Da die Gruppe auch ein paar Lieder 
benutzte, unter anderem Raps, die sie selber ge-
schrieben hatte, wie das Theaterstück auch, war 
sehr gute Laune verbreitet. 

Außerdem ein herzliches Dankeschön der Ju-
gendpflege Vechelde, die den Nachmittag und 
Abend professionell organisiert hat. Die Mög-
lichkeit der Jugendbegegnung mit Jugendlichen 
aus anderen Ländern eröffnet jedem von uns den 

Quirlie Kids

Lilly Fees

Crazy Girls

Rolladenbau und Sonnenschutztechnik

seit 30 Jahren 
für Sie da !

• Rolladen (eigene Herstellung)

• Markisen und Sonnenschutzanlagen

• Fenster und Haustüren

• Rolltore und Garagentore

• Überdachungen und Wintergärten

Inh. Marcus Dessaûles

Hildesheimer Straße 42 • 38159 Vechelde
Tel. (0 53 02) 38 33 • Fax (0 53 02) 27 69 • E-Mail: M.Dessaules@gmx.de
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Blick über den Tellerrand und ist ein Beitrag zum 
gegenseitigem kulturellem Verständnis. Es war 
beeindruckend, wie junge Menschen ob groß oder 
klein, schwarz oder weiß, blauäugig oder braun-
äugig miteinander ins Gespräch mit Händen und 
Füßen kamen. Der Funke der Völkerverständigung 
sprang über. Vielen Dank für diese Erfahrungen!

Deborah Wilke, Léa Beuchel,
Johanna Opterwinkel und Claudia Krebs

Crazy Girls
Seit nun schon etwas mehr als einem Jahr leiten 
wir beide (Nicole Bode und Jessica Jochim) die 
Tanzgruppe „Crazy Girls“. Mit einem ordentlichen 
Krafttraining beginnt um 18 Uhr das 1½ stündige 
Schweißtreiben.

Zu unterschiedlichster Musik tanzen wir im Hip- 
Hop-Style mit Spaß und Elan, wobei bei teilweise 
großer Anstrengung das Lächeln kurzweilig auch 
gerne einmal vergessen wird ;-). Dem Ganzen 
wirken wir natürlich entgegen und motivieren 
immer wieder von Neuem. Keine Angst also, denn 
wer es mag, ein wenig zu trainieren und vor allem 
Spaß am Tanzen hat, ist bei uns genau richtig und 
natürlich herzlich willkommen. Jessica Jochim

Moving Pearls
Das Jahr 2007 fing für uns mit der Tanz-Gala 
zugunsten benachteiligter Kinder in Südafrika 
an. Auf dieses Ereignis hatten wir einen großen 
Teil des Vorjahres hingearbeitet. Mit 100 Aktiven 
und ca. 400 Gästen und einem Erlös in Höhe von 
2.750,- Euro war es ein großer Erfolg. 

Beim nächsten Großereignis in Vechelde, der 
Handels- und Gewerbeschau im April, hatten wir 
wieder die Gelegenheit, unsere Vielfältigkeit zu 
zeigen. Wir trotzten der Kälte und heizten den 
Zuschauenden mächtig ein. Danach begeister-
ten wir bei zwei Goldenen Hochzeiten die Gäste. 
Einer dieser Auftritte war für eine von uns etwas 
ganz Besonderes, da sie ihre Eltern mit unserer 
Darbietung überraschte und erfreute. Ein Auftritt 
bei einem runden Geburtstag des Ehemannes 
einer Mittänzerin wurde aufgrund intensiver 
Vorbereitung, auch außerhalb der Trainingszei-
ten, ebenfalls ein Erfolg. Bei allen Auftritten im 
privaten Bereich herrscht immer eine außerge-
wöhnliche Atmosphäre, daher machen sie uns 
auch so viel Spaß. Bei diesen Familienfeiern zu 
ganz besonderen Anlässen ist die Stimmung 
gut und der Funke unserer Tanzbegeisterung 

springt schnell auf die Zuschauenden über. Daher 
hinterlassen diese Auftritte nachhaltige Eindrücke 
bei uns und wir freuen uns sehr, wenn wir für der-
artige Anlässe „gebucht“ werden. Unseren Spaß 
haben wir auch stets beim Training, bei dem wir 
uns nach einer gesunden Mischung aus aktueller 
Musik, Klassikern der letzten Jahrzehnte oder Mu-
sik, die der Stimmungslage unserer Trainerinnen 
entspricht, aufwärmen. Regelmäßig reinigen wir 
dabei den Hallenboden, denn Matten gibt es erst 
ab 50+!!!! Drei neue Tänze und die Auffrischung 
eines etablierten Tanzes haben wir einstudiert 
und unser Repertoire wieder erweitert. Damit 
nicht genug, stand überraschend Fasching vor 
der Tür und für dieses Ereignis musste natürlich 
noch etwas Neues her. 

Da wir nicht jedes Jahr eine umfangreiche Tanzgala 
veranstalten können, die afrikanischen Kinder aber 
trotzdem Unterstützung brauchen, hat sich Claudia 
Krebs dieses Jahr etwas anderes einfallen lassen: 
eine Aktion auf dem Vechelder Straßenfest. Neben 
Kuchen und weiteren kulinarischen Genüssen 
gab es bei uns heiße Getränke und Bücher für 
jeden Geschmack. Daneben natürlich noch nette 
Gespräche, liebevollen Service und einen Auftritt 

der „Lilly Fees“. Wir haben uns über einen Erlös in 
Höhe von über 300,- Euro gefreut. Das gespende-
te Geld wird demnächst persönlich von Claudi an 
die Einrichtung in Khum-Bulani übergeben und 
kann wieder dazu beitragen, das Notwendigste 
anzuschaffen und auch mal etwas Besonderes 
zu veranstalten. Das war im Jahr 2007 eine Weih-
nachtsfeier für die Kinder und die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer. 

Somit endete das Jahr, so wie es begonnen hatte, 
wir konnten benachteiligten Kindern helfen. 
Unsere Gruppe ist geprägt von dieser Konstanz: 
die Kinder in Afrika werden immer unsere Un-
terstützung finden, wir werden jedes Jahr an 
den Bernsteinsee fahren und jeden Mittwoch 
begeistert tanzen.Corinna Eilhardt, Ulrike Droit

Neue Anfangszeiten ab 2008:
15.15 – 16.30 Uhr, Lilly Fees (5 bis 7 Jahre)

Kreativer Kindertanz
16.30 – 18.00 Uhr, Quirlie Kids (8 bis 11 Jahre)

Tänze zu moderner und folkloristischer Musik
18.00 – 19.30 Uhr, Sunny Girls und Crazy Girls

(12 bis 18 Jahre) Hip Hop
19.30 – 21.30 Uhr, Moving Pearls, (ab 18 Jahre)

Die Gruppen trainieren nach wie vor alle am
Mittwoch in der Halle am Schützenplatz.

Moving PearlsSunny Girls

Apothekerin Claudia Brandes
Peiner Straße 10 / im EKZ
38159 Vechelde
Telefon 0 53 02 / 80 06 77
Telefax 0 53 02 / 80 06 78

Beratung in allen
Gesundheitsfragen und
vielfältige Serviceleistungen.

TÜV-zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001 : 2000

Kostenlose
Rufnummer
08000 / 800677
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20 Jahre „AHG“, so lautete das Motto für das Jahr 
2006, das im Rückblick gesehen wohl auch der 
Höhepunkt im Vereinsleben beim MTV Vechelde 
für Ute Haufe gewesen ist. Denn Anfang 2007 kam 
ihre Entscheidung, die Leitung der AHG bei der Ab-
teilungsversammlung am 21. Februar abzugeben, 
doch etwas überraschend. Diese für alle Beteiligten 
neue Situation – unter AHG verstand man doch Ute 
Haufe – verursachte einige Irritationen.

Es war dann fast selbstverständlich, dass bei 
der Abteilungsversammlung die „normalen“ 
Tagungsordnungspunkte hinter dem Punkt 6 
„Wahl des neuen Abteilungsleiters“ zurück-
standen. Günter Lange, der bisher schon als 
Übungsleiter tätig war, übernahm die Leitung 
der AHG, jedoch mit der Einschränkung, dass 
die Aufgabengebiete Kassenführung und Ab-
rechnung mit den Krankenkassen herausgelöst 
wurden. Diese Aufgabengebiete wurden von 
Walter Rogge übernommen.

Günter Lange sprach Ute Haufe den Dank der 
Abteilung für die jahrelange aufopferungsvolle 
Tätigkeit im MTV Vechelde aus. Diesem Dank 
möchte sich der Verfasser dieses Berichts im Na-
men aller in der AHG Aktiven anschließen. Neuer 
Kassenprüfer wurde neben Harry Kebschull Bernd 
Zimmermann.

Die immer im Frühjahr/Frühsommer stattfindende 
Veranstaltung zu einem besonderen Gesundheits-
thema konnte im vergangenen Jahr entfallen. 
Denn nicht nur für die AHG, sondern für die ganze 
Gemeinde Vechelde fand der „Gesundheitstag“ 
– überwiegend getragen durch Vechelder Ärzte – 
statt. Der Einfachheit halber rufe ich noch einmal 
das Programm in Erinnerung, das umfangreicher 
nicht hätte sein können:
Dr. Andrea Pape-Göres: Rezept, um gesund alt zu 
werden – Dr. Peter Mysliwietz: Gesundheitsvorsor-
ge in der hausärztlichen Praxis – Dr. Herwart Reuß: 
Schutz für Herz und Gefäße – Dr. Jakob Blonski: 
Vorsorge beim Urologen – Dr. Frank Maßek: Der 
Mann als Sexualpartner – Erektionsstörungen – 
Diplom-Medizinerin Julia Schmedes: Die Frau 
in der Mitte des Lebens – Diplom-Psychologe 
Hans-Georg Göres: Bitte keine Gesundheitstipps, 

das (Männer-) Leben ist schon hart genug – An-
schließend Podiumsdiskussion mit Fragen an 
die Experten.

Unter der Regie unserer „Aktiven“ Brigitte Niewollik 
fand im Juli auf dem Sportplatz eine gemütliche 
Grill-Runde statt. In den anschließenden Wochen 
konnte die „Langeweile“ für rund ein Dutzend 
„AHG-Radler“ jeweils am Donnerstag um 18.00 
Uhr unterbrochen werden. Neben der bereits fest 
eingeplanten Einkehr am ersten Radlertag bei 
Christiane Zarske gab es diesmal einen Sonderstopp 
bei Harry Kebschull, der zu seiner besonderen Ge-
burtstagsrunde eingeladen hatte. Aber: Froh sind 
wir Donnerstags-Sportler immer wieder, wenn 
die Pflicht im Sommer zum Sportplatz oder im 
Spätherbst in die Turnhalle ruft.

Ein besonderer Termin stand dann am 13. Dezem-
ber an. Es war unsere Weihnachtsfeier, die zum 
ersten Mal im großen Saal der Gaststätte Geldma-
cher stattfand. Ein Saal, in dem die sehr schöne 

Tischdekoration so richtig zur Geltung kam. Die ca. 
65 Anwesenden wurden erstmals von unserem 
neuen Abteilungsleiter Günter Lange begrüßt, der 
noch einmal auf den Führungswechsel im Februar 
einging. Anschließend stellte sich auch Walter 
Rogge als neuer Schatzmeister und Koordinator 
für die Krankenkassen vor. Er nannte sich selbst 
einen Exoten, da er in diesem großen Sportverein 
keinen Sport treibt.

Nach dem reichlichen Abendessen – später auch 
noch Kaffee und Weihnachtsgebäck – wurden acht 
gute Geister, die Übungsleiterinnen und der Vor-
stand, beschenkt. Die guten Geister, ohne die nicht 
viel zusammenläuft, verrichten Arbeiten wie Musik 
machen, Geburtstagsbesuche absolvieren, fotogra-
fieren, Berichte schreiben, dekorieren, organisieren 
von Festen und Fahrten und vieles mehr. Es war 
überhaupt der Abend des Schenkens. Die Aktiven 
erhielten jeder ein T-Shirt mit dem neuen EKG-Logo 
und ein kleines Geschenk.

Mit der passenden Musik und vorgetragenen lau-
nigen Geschichten wurde der Abend begleitet 
und auch der Weihnachtsmann hatte alle Hände 
voll zu tun. Ich hatte das Gefühl, es war eine sehr 
schöne Weihnachtsfeier. Harry Kebschull

• Schlüssel aller Art

• Schließzylinder

• Schließanlagen

• Einsteckschlösser

• Tresore

• Beratung und Montage

LUDWIG
Schlüssel- & Sicherheitstechnik

Taubenstraße 1 • 38159 Vechelde • Tel. (0 53 02) 28 04 • Fax (0 53 02) 7 02 15
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MTV Vechelde Blue Rats
Dies wird wohl der letzte Artikel der Sparte 
Pesäpallo im Schaufenster sein, denn leider sind 
wir dabei, uns aufzulösen. Da diese Saison leider 
wieder einige Spieler wegen Beruf, Bundeswehr 
oder Umzug ausfallen, sind wir nicht mehr im 
Stande, ein vollständiges Team zu stellen. 

Schon die letzten Jahre waren knapp am Limit und 
auch die vielen Zeitungsartikel, Werbeaktionen, 
ein Stand auf Harz & Heide und dem Straßenfest 
sowie die erfolgreiche Teilnahme einiger Vechelder 
Spieler an der Pesäpallo Weltmeisterschaft 2006 in 
München haben nicht viel gebracht. 

Es war von Anfang an schwer, eine Randsportart 
wie Pesäpallo in Vechelde (als einziges Team in 
Niedersachsen) zu etablieren und doch haben 
wir es geschafft, seit 1994 unter den Topteams 
oben mitzuspielen und uns mit Mannschaften 
wie München, Berlin, Rekordmeister Dorma-

Wetter auf den Platz gegangen, haben national 
sowie international große Siege und bittere Nie-
derlagen eingefahren, waren durch Radio und 
Fernsehen bekannt und doch scheint all das nun zu 
Ende zu sein. Mir persönlich tut dies unendlich leid.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen bedan-
ken, die den finnischen Baseballsport in Vechelde 
unterstützt haben, allen voran der Vorstand des 
MTV Vechelde, insbesondere Familie Thiemann, 
unsere Betreuerin und guter Geist in der Anfangszeit 
bis jetzt Hely Kramer. Herr Rainer Monyer vom TSV 
Timmerlah, allen Sponsoren und Geldgebern, die 
Gemeinde Vechelde und Familie Haahtela von der 
DFG Braunschweig.

Und natürlich zu guter Letzt bei allen Spielern, 
die für die Vechelde Blue Rats ihr Bestes gaben. 
Da es in all den Jahren wahrscheinlich weit 
über 50 waren, möchte ich nur die aktuellen 
aufführen:

Stefan Jarek:
15 Jahre unser Anwerfer, Kassenwart und Abtei-
lungsleiter, mehrfach Nord/Südspiele, WM 2003 
Schweden Bronze im Mixteam und WM 2006 
München amtierender Vizeweltmeister A-Herren

André Tuster: 
Best Newcomer 2005, WM 2006 München Bronze 
B-Herren

Martin Ortmann:
Wohl einer der besten Kopparis, die Vechelde 
je hatte, Best Newcomer 2006, WM 2006 Mün-
chen Bronze B-Herren und Vizeweltmeister im 
Mixteam

Anne Ostermann:
Mehrfach Nord/Südspiele und so gut wie immer 
beste Spielerin einer jeden Partie

Laura Müller: 
Beste Frau 2006 und WM 2006 in München Silber 
im Frauenteam sowie Silber im Mixteam

Mike Scheffler:
Sehr talentiert, aber leider nur selten anwesend, 
Nord/Südspiele 2003

Torsten Könnicke:
Wird voraussichtlich Best Newcomer 2007 und 
fängt jeden Ball, auch wenn es selten mit dem 
Handschuh ist.

Oliver Günther:
1. Vorsitzender, Trainer, jahrelang Abteilungslei-
ter, mehrfach Nord/Südspiele, WM 1998 Finnland 
4. Platz, WM 2003 Schweden Bronze Herrenteam 
und WM 2006 München amtierender Vizewelt-
meister A-Herren

Ich bin mit Stefan einig, dass wir auf jeden Fall 
dem MTV Vechelde treu bleiben und uns eine an-
dere Sportart aussuchen werden, um weiter-hin 
körperlich fit zu bleiben. Wir machen uns keine 
großen Hoffnungen, aber vielleicht wird es in 
Vechelde irgendwann ein Pesäpallo-Comeback 
geben. Oliver Günther

gen, Frankfurt, Nürnberg, Stuttgart und Halle 
spannende Duelle zu liefern. Wegen des ständig 
wechselnden Kaders und der ständigen Spieler-
not ist es uns leider nie gelungen, den deutschen 
Meistertitel zu holen. Gerade letztes Jahr wurden 
wir als Top-Favorit gehandelt und haben den 
Titel nur knapp verfehlt. 

Eine Tatsache ist aber, dass seit Einführung des 
„Best Newcomers“ in der Liga der Pokal so gut 
wie immer nach Vechelde ging. Auch die Teilnah-
me einiger Vechelder im Nationalteam war nicht 
mehr wegzudenken. 

Es wurde all die Jahre immer wieder Sportgeist 
bewiesen, denn trotz Spielernot standen die 
MTV Vechelde Blue Rats immer auf dem Platz und 
gaben auch unterbesetzt ihr Bestes. In Minderzahl 
erzielten wir oft unsere größten Siege und sind 
sogar den weiten Weg nach München gefahren.

Unserem Abteilungsleiter Stefan Jarek genauso wie 
mir fehlten beim letzten Training leider die Worte 
bei der Erkenntnis, dass es scheinbar keine Rettung 
mehr gibt. 15 Jahre haben wir diesen schönen 
Sport in Vechelde aufgebaut, sind bei Wind und 
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Wie immer drehte sich auch im Jahr 2007 wieder 
das Personalkarussell in der Turnabteilung. Aber 
wie schon in den vergangenen Jahren konnten 
alle Lücken nahtlos geschlossen werden. Dies ist 
vor allem den vielen jungen Nachwuchsübungs-
leitern, aber auch den erfahrenen Trainern zu 
verdanken, die immer noch Spaß an der Übungs-
leitertätigkeit haben.

Als Abgänge haben wir hier Stefan Heftrich und An-
dreas Fricke-Heyne zu verzeichnen. Stefan Heftrich 
hat nach Abschluss seines Studiums eine Anstellung 
als Lehrer in Rinteln angetreten. An dieser Stelle 
wollen wir uns noch einmal für sein Engagement im 
männlichen Leistungsturnen bedanken und ihm für 
seine berufliche Zukunft alles Gute wünschen. Als 
adäquaten Ersatz konnten wir Sebastian Hendris 
für das männliche Leistungsturnen gewinnen. Mit 
ihm steht uns ein aktiver Landesligaturner und 
Bundeskampfrichter als Trainer für den Bereich des 
Leistungsturnens zur Verfügung.

Andreas Fricke-Heyne hat es Ende des Jahres 
aus beruflichen Gründen ins Ausland verschla-
gen. Seine Trainingseinheiten werden durch die 
Übungsleiter der Turnabteilung aufgefangen. Die 
Abteilungsleitung wird nun im Team geregelt!

Mit Linda Fichtner (Rückkehr aus den USA) und 
Birgit Heyne (Rückkehr aus der Erziehungszeit) 
konnten zwei erfahrene Übungsleiter wieder in 
den Übungsbetrieb integriert werden. 

Die Erfolgsbilanz der Turnabteilung hat im Jahr 
2007 Höhen und Tiefen zu verzeichnen, worauf 
in den einzelnen Berichten eingegangen werden 
soll. Alles in allem stehen die Erfolge den voran-
gegangenen Jahren jedoch nicht viel nach.  

Andreas Fricke-Heyne

Eltern-Kind-Turnen
Das Turnjahr für das Mutter-/Kindturnen fing 2007 
mit dem Faschingsfest an, bei dem man sich an den 
beliebtesten Stationen und dem großen Trampolin 
austoben konnte. Viele bunte Figuren von Biene, 
Käfer, Tiger, Pirat, Cowboy etc. tanzten zu lustiger 
Kindermusik mit Luftballons durch die Halle. Am 
leckeren Naschbuffet konnte man wieder auftan-
ken und zum Abschluss regnete es viele Bonbons.

Durch den Wechsel in die Sporthalle am Schüt-
zenplatz sind sogar im Sommer viele Kinder 
erschienen, da die Halle belüftet und beheizt 
werden kann, außerdem ist sie sehr sauber 

und die Geräte stehen am gleichen Platz. Laut 
Liste sind wir ca. 40 Kinder, in der Turnstunde 
mehr oder weniger, je nach Wetter, Urlaub oder 
Krankheit ca. 25 Kinder und Mütter, Väter, Omas 
oder Opas, die nach dem Geräteaufbau ein be-
wegtes Startlied singen, über die Gerätebahn 
turnen, sich mit Kleingeräten, wie Bällen, Seilen, 
Reifen etc., bewegen und nach dem Abbau, 
Abschlusslieder und -spiele machen.

Nach den Sommerferien ist meistens Kinder-
wechsel, Ältere gehen in die nächste Gruppe, 
neue Kleine kommen dazu, so dass wir von den 
Herbstferien bis Osterferien viele Kinder sind.

Den Abschluss des Turnjahres bildet die beliebte 
Weihnachtsfeier, wo die Kinder über Gerätebah-
nen toben, sich am weihnachtlichen Buffet laben 
und auf den Weihnachtsmann warten. Dieser 
kommt mit lautem Klopfen und hat für jedes 
Kind ein Päckchen dabei, einige sind sogar so 
mutig und sagen ein Gedicht auf. Mit einem 
Weihnachtslied wird er dann verabschiedet. Auf 
diesem Wege möchte ich mich bei allen für die 
Hilfe beim Geräteauf- und -abbau bedanken, 
sowie für eventuelle Vertretungen. Petra Ernst

Abteilungsleitung MTV Turnen

KITU Gruppe 1

KITU Gruppe 2

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 9.00 
bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 
Uhr, Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Mittwochnachmittag geöffnet !

Martina Laube-Ring
Hildesheimer Straße 89

38159 Vechelde  •  Tel. (0 53 02) 53 08

• Kinderbekleidung Gr. 56 – 176

• Plüschtiere

• alles rund um den Hasen Felix
und Prinzessin Lillifee

• Hörspielkassetten und CD‘s

• Kinderbücher

• und viele Kleinigkeiten,
die Kinder glücklich machen

• als besonderer Service für Sie:
die „Geburtstagstüte“, aus der sich
die Gäste ein Geschenk für den
Kindergeburtstag aussuchen können.
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Kinderturnen
Auch in der Kinderturngruppe hat es einen 
Übungsleiterwechsel gegeben. Andi steht seit 
September letzten Jahres aus beruflichen Grün-
den vorerst nicht mehr als Übungsleiter beim 
Samstagsturnen zur Verfügung. Seine Funktion 
hat nun Birgit übernommen, die diese Gruppen 
schon vor der Geburt ihres Sohnes geleitet hat. 
Gemeinsam mit Lisa und Kris verwandeln die drei 
die Schützenplatzhalle in große und kleine Geräte-
landschaften, die den Kindern Abwechslung und 
Möglichkeiten bieten zum Klettern, Balancieren, 
Schwingen, Hüpfen, Springen und vielem mehr. 
Jeden Samstag treffen sich die „Kleinen Wilden“ 
in der Zeit von 9.30 bis 10.30 Uhr und von 10.30 
bis 11.30 Uhr, um gemeinsam Spaß zu haben und 
vielseitige  Bewegungsformen auszuprobieren.

Über rückläufige Teilnehmerzahlen können wir 
Übungsleiter glücklicherweise nicht klagen. 
Regelmäßig finden sich 15 bis 25 Kinder im 
Kindergartenalter in jeder Gruppe ein, um die 
alte Halle am Schützenplatz mit Lachen und 
Fröhlichkeit zu füllen. 
Schnupperstunden für neue Kinder sind jeder-
zeit möglich! Bis dann Birgit, Lisa und Kristina

an die heiß begehrten Geräte und üben, üben, 
üben, bis wir den Aufschwung, die Hocke über 
den Bock oder das Rad endlich schaffen. Die Zeit 
vergeht wie im Fluge und schon sind unsere zwei 
gemeinsamen Stunden vorbei. Nun heißt es nur 
noch schnell abbauen und zur Entspannung 
vom anstrengenden Üben ein abschließendes 
Spiel zu spielen.

Wer also Lust bekommen hat und zwischen 5 
und 7 Jahre alt ist, kann uns gerne einmal beim 
Training besuchen. Liebe Jungs – traut Euch – 
unsere drei Einzelkämpfer zu unterstützen, denn 
Turnen ist nicht nur was für Mädchen – lasst Euch 
überzeugen! David, Lisa und Kris

Leistungsturnen Mädchen (Anfänger)
Immer montags von 15.30 bis 17.30 Uhr treffen 
sich etwa 20 Mädchen in der Sporthalle I, bauen 
schnell den Boden, Balken, Sprung und Reck auf, 
und schon geht es los: Meist mit „Feuer, Wasser, 
Blitz“ oder Micky-Maus-Fangen laufen sich die 
Sechs bis Achtjährigen warm. Nach einem kurzen 
Dehnen und ein wenig Krafttraining beginnen 
wir mit dem Training. Vor- und Rückwärtsrollen 
sowie Handstände und Räder werden am Boden 

trainiert. Dank der so genannten „Autobahn“, die 
den Balken verbreitert, kann man diese Elemente 
auch schon auf dem schmalen Balken üben. Am 
meisten Spaß haben die Mädchen beim Sprung. 
Auf einen Mattenberg werden Handstände und 
Rollen geturnt und am Reck wird auch schon 
fleißig geübt. Wir konnten auch an der Wintero-
lympiade teilnehmen. Und Marie Statnik (damals 
6 Jahre alt) erreichte in ihrer Altersklasse sogar 
einen 1. Platz. Auch die Vechelder Teilnehmerin-
nen am Heideturnfest waren sehr erfolgreich. 
Bei soviel Programm wird es nie langweilig und 
wir merken auch gar nicht, wie schnell die zwei 
Trainingsstunden verfliegen. Josi und Kris

Leistungsturnen Mädchen
Zweimal Training die Woche und zwar immer 
mittwochs von 15.30 bis 18.00 Uhr und freitags 
von 14.00 bis 18.00 Uhr, und oft ist es auch 
ganz schön anstrengend. Was findet Ihr daran 
eigentlich so gut? Celine (9): Die vielen Geräte. 
Johanna (10): Die ganzen Übungen, die wir 
beim Wettkampf turnen müssen. Lara (9): Der 
Balken macht mir am meisten Spaß. Moraya 
(7): Ich schlage am liebsten Rad, auch zu Hause. 
Tania (16): Also, wenn du so einen Doppelflick 

Perspektivgruppe
Dienstag 15 bis 17 Uhr, Halle l
Die Perspektivgruppe existiert jetzt bereits seit 
Januar 2002. Aus der anfänglichen Trainerbeset-
zung Janina Wickner, André Brehmer und David 
Zimmermann ist nur noch David als Trainer übrig 
geblieben. Außerdem befinden sich im Trainer-
team noch Lisa Schramm, seit über zwei Jahren 
und Kristina Wolters, seit den Sommerferien 
in der Gruppe. Die Perspektivgruppe besteht 
zur Zeit aus ca. 24 Mädchen und 3 Jungen, die 
gerne und hoch motiviert zum gemeinsamen 
Training kommen.

Während des Trainings lernen die Mädchen und 
Jungen die Grundfertigkeiten des Turnens spie-
lerisch kennen. Jede Trainingsstunde beginnt 
mit dem Aufbau des Bodens. Ehe wir jedoch an 
dieses Gerät gehen können, müssen wir unsere 
Körper mit einem kleinen Spiel in Bewegung 
bringen. Danach folgen ein paar Bahnen mit 
laufen, hüpfen, Rollen, Rädern und Handständen, 
bevor wir uns in einem gemeinsamen Kreis deh-
nen und so den Spagat üben. Nun ist es endlich 
soweit: Wir bauen fix unsere Geräte auf, wobei 
jedes Kind mithilft. In kleinen Gruppen gehen wir 

Gruppenfoto der kleinen Leistungsturnerinnen Anna, Vanessa, Laura, Lea (Bezirksliga 2-Mannschaft)

Seit 70 Jahren Ihr Partner am Bau

Am Windmühlenberg 2  •  38159 Vechelde  •  Telefon (0 53 02) 10 75
Telefax (0 53 02) 71 22 •  E-Mail: Jens.Eilhardt@t-online.de

www.bauen-mit-eilhardt.de

• Planung und Ausführung von Neubauten

• Schlüsselfertiges Bauen

• An- und Umbauten

Heinz Eilhardt
BAUUNTERNEHMUNG
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machst und so richtig fliegst, ist das einfach ein 
unglaublich tolles Gefühl. Gina (13): Aber das 
Tollste ist doch Utes Fresskorb, der am Ende 
jeden Wettkampfes für uns bereit steht! Also, wie 
man sieht, gibt es genug gute Gründe, regelmä-
ßig zum Turntraining zu kommen.

Kreismeisterschaften
Beim ersten Wettkampf des Jahres gingen wir 
mit 27 Turnerinnen an den Start und konnten 
uns 7 Titel sichern. Kreismeisterinnen wurden 
Lara Richter, Johanna Illner, Vanessa Kunkel, Lea 
Rau, Gina Hartmann, Laura Scheundel und Lea 
Theophil jeweils in ihrer Wettkampfklasse. 

Bezirksmeisterschaften
Einen sensationellen Wettkampf turnte Gina 
Hartmann. Mit Höchstwertungen an fast jedem 
Gerät errang sie souverän den Bezirksmeistertitel 
und qualifizierte sich damit gleichzeitig zu den 
Landesmeisterschaften in Hannover.

Einen ebenfalls tollen Wettkampf turnte Lea 
Theophil, die nur durch einen Patzer am Balken 
knapp den Titel verfehlte und Bezirksvizemeiste-
rin wurde. Ebenfalls zu den Bezirksmeisterschaf-
ten qualifiziert hatten sich in der P4 Nina Glaubitz 

Rückrunde das Glück nicht auf ihrer Seite. Nach 
einer Autopanne auf der A7 kamen sie zu spät am 
Wettkampfort an und mussten ohne Einturnen 
sofort ihre Wettkampfübungen turnen. Dadurch 
mussten sie ihre Führung in der Gesamtwertung 
leider an den VFL Wolfsburg abgeben, erreichten 
aber trotzdem noch einen tollen 2. Platz.

In der Landesliga 2 erturnten sich Jana Behme, 
Johanna Illner, Larissa Knaup, Catharina Müller und 
Lisa-Marie Grotjahn den 9. Platz. Zum ersten Mal 
mussten die Turnerinnen mit eigenen Kürübungen 
an den Start gehen, nachdem sie bei den Einzel-
meisterschaften noch Pflichtübungen geturnt 
hatten. In der Bezirksklasse 2 turnten Justine Vogel, 
Céline Aßmann, Vanessa Sperling, Lea Rau und Jo-
hanna Kolan. Obwohl die Übungen in der Hinrunde 
noch nicht so sicher klappten, konnten sich die 
Mädchen bei der Rückrunde so sehr verbessern, 
dass sie es mit Platz 3 noch aufs Podium schafften. 

In der Bezirksklasse 3 starteten die Jüngsten 
Turnerinnen zum ersten Mal auf Bezirksebene. 
Die Mannschaft mit Lara Richter, Celine Meyer, 
Vanessa Vogel, Nina Glaubitz, Laura Rentel und 
Nina Piede errang den 9. Platz. Neben den üblichen 
Wettkämpfen, die auch wieder auf dem Programm 
stehen werden, freuen wir uns in diesem Jahr  
besonders auf das Landesturnfest, das im Mai in 
Braunschweig stattfinden wird. Wiebke Siems

Erwachsenenturnen
In dieser Gruppe finden sich neben den aktiven 
Ligaturnern auch ehemalige Turner, die es noch 
einmal wissen wollen. Das Geschlecht spielt bei 
uns in der Gruppe keine Rolle. Die in der Vergan-
genheit von Jungen und Männern dominierte 
Gruppe hat seit Anfang des Jahres eine starke 
Konkurrenz durch die Mädchen bekommen, 
sodass die Zahl von Mädchen gegenüber Jungen 
fast auf gleicher Höhe ist. Der Altersdurchschnitt 
ist im Laufe des Jahres stark gesunken. So besteht 
die „Stammgruppe“ zur Zeit aus Männern und 
Frauen im Altersbereich von 17 bis 28 Jahren. 
Trotzdem sind auch ältere Turner und Turnerin-
nen immer herzlich willkommen. Männer und 
Frauen, die vielleicht mal geturnt haben und in 
einer eher lockeren Atmosphäre ihr Können wie-
der auffrischen wollen, sind herzlich eingeladen, 
Montagabend in der Zeit von 20.00 bis 22.00 Uhr 
in Halle 1 vorbei zu schauen! David

Schülerliga und Einsteigerliga 2007
Im Jahr 2007 hat sich für die Einsteigermann-
schaft des MTV Vechelde einiges ereignet. Im 
Frühling war die Mannschaft, bestehend aus 
Berkay San, Bastian Klinge, Maurice Lötel, David 
Juras, Marvin Matthies, Philipp Riehl und Phillipp 

(7.), Lara Richter (11.) und Celine Meyer (50.), in 
der P5 Johanna Illner (9.), Jana Behme (28.) und 
Larissa Knaup (36.), in der KM 2 Victoria Lies (13.), 
Lisa Schramm (19.) und Tania Becker (20.).

Liga-Wettkämpfe
In diesem Jahr konnten wir 5 Mannschaften zu 
den Bezirksligawettkämpfen melden. Die Hin-
runde fand in Braunschweig statt, zur Rückrunde 
mussten alle Turnerinnen nach Einbeck gefahren 
werden. In der höchsten Stufe, der Verbandsliga 
startete die Mannschaft mit Lisa Mathejczyk, 
Gina Hartmann, Lisa Schramm, Tania Becker, 
Saskia Engel und Kristina Wolters. Obwohl die 
Konkurrenz in diesem Wettkampf enorm stark 
war, konnte die Mannschaft überraschend gut 
mithalten, erreichte in beiden Runden einen 
tollen 4. Platz und landete damit im vorderen 
Drittel. 

Für die Überraschung der Hinrunde sorgte die 
Mannschaft in der Bezirksliga 2 mit Lea Theophil, 
Vanessa Kunkel, Laura Scheundel, Anna Schul-
te und Victoria Lies. Nach einem souveränen 
Wettkampf errangen sie den ersten Platz vor 
6 weiteren Konkurrenten. Leider war bei der 

Schüler-/Einsteigerliga

Gruppenfoto der großen Leistungsturnerinnen

Mit Wärme aus der Natur
zukunftssicher heizen . . .

Telefon (0 53 02) 16 10
Telefax (0 53 02) 62 17

E-Mail: info@heizung-sanitaer-plagge.de

. . . Beratung, Planung und Ausführung
durch unseren Fachbetrieb !

Jürgen Plagge
Sanitärtechnik GmbH
Vechelde
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Im Sommer kam dann ein Trainerwechsel auf die 
Mannschaft zu und zwar zog Cheftrainer Stefan 
Heftrich von Braunschweig nach Rinteln, weil er 
dort nach abgeschlossenem Studium einen Beruf 
als Lehrer angenommen hatte und sich deshalb 
von seinen Schützlingen trennen musste. Das 
Training wurde ab diesem Zeitpunkt von Linda 
Fichtner, Sebastian Hendris und Hendrik Letzel 
weitergeführt. Nach den Sommerferien kamen 
sehr viele neue Turner in das Team: Michael Mei-
ser, Tom Senftleben, Timo Renk und Florian Lucki. 
Im Spätsommer gab es dann noch ein interessan-
tes Ereignis: die Landesmannschaftsmeisterschaft 
in Rinteln. Es stellte sich erst am Wettkampfort her-
aus, dass dieses nur für AK-Turner bestimmt war, 
aber trotz dieser schwierigen Vorraussetzungen 
und angesichts der Tatsache, dass das Vechelder 
Team nur in Sparbesetzung antrat, schaffte es die 
Mannschaft auf den vierten Platz.

Janeck in der Einsteigerliga mehr als erfolgreich, 
allen voran Berkay San, Bastian Klinge und 
Maurice Lötel, die mit den von ihnen erturnten 
Höchstwerten erheblichen Anteil am Erfolg hat-
ten. Aber auch die anderen konnten sehr gute 
Leistungen zeigen, so zum Beispiel als Berkay bei 
einem Wettkampf fehlte, ist das Team von Stefan 
Heftrich und Hendrik Letzel zusammengerückt 
und hat trotz dieses Handykaps den Titel geholt. 
Mit diesen Siegen im Frühjahr sicherten sich die 
Turner die Teilnahme am Ligafinale im Herbst.

Bastian Klinge

Im Dezember war in Vechelde dann das Ligafi-
nale, in dem unser erfolgverwöhntes Team einen 
Dämpfer bekam, denn die Turner kamen über ei-
nen zehnten Platz nicht hinaus, aber nicht zuletzt 
aus dem Grund, weil die Hauptleistungsträger 
Bastian Klinge, Maurice Lötel und Berkay San in 
einer höheren Mannschaft des MTV gestartet 
waren und nicht die übliche Unterstützung lei-
sten konnten. In dem Jahr 2008 gehen nun zwei 
Mannschaften des MTV, je eine in Schüler- und 
Einsteigerliga, an den Start. Und die Ergebnisse 
der ersten zwei Wettkämpfe lassen auf ein er-
folgreiches Jahr hoffen.

Ligaergebnisse:
Wie bereits bei der Einleitung erwähnt, lagen Licht 
und Schatten bei den Mannschaften der Verbands-
liga und der Landesklasse dicht beieinander.

Berkay San

So konnte die zweite Mannschaft in der Ver-
bandsliga in einem Mix aus Nachwuchsturnern 
und erfahrenen Aktiven während der ganzen 
Saison überzeugen und im abschließenden 
Ligafinale in Vechelde überlegen den Titel des 
Landesmeisters erringen.

Ganz anders sah es bei der ersten Mannschaft in 
der Landesklasse aus. Hier wurde jeder Wettkampf 
verloren. Dabei geht es aber gar nicht um die 
Niederlagen an sich, entscheidend war die Art 
und Weise, wie die Niederlagen zu Stande kamen.

Jürgen Preuß

Elmar Kurz

Verletzungspech ist nicht zu beeinflussen, wohl 
aber die Trainingsbeteiligung und die gesamte 
Wettkampfeinstellung. Hier war ein deutlicher 
Unterschied zwischen den erfahrenen Turnern 
und den Heranwachsenden zu sehen. Das un-
sportliche Verhalten einiger  heranwachsender 
Turner war ausschlaggebend für den zweiten 
Abstieg in Folge.

Für die neue Saison 2008 werden die Karten neu 
gemischt und hoffentlich die richtigen  Lehren 
gezogen. Die heranwachsenden Turner werden 
nur dann eine Chance auf einen Einsatz haben, 
wenn die Einstellung sich grundlegend ändert. 
Abschließen will ich aber noch mit einem High-
light der Turnabteilung: Nach langer Verletzungs-
zeit hat unser Ausnahmeturner Max Wittenberg-
Voges wieder in die Erfolgsspur zurück gefunden.

Max Wittenberg-Voges

Inzwischen hat Max die Schule gewechselt und 
wohnt im Sportinternat in Hannover, direkt ne-
ben dem Bundesleistungszentrum, um Schule 
und Training besser vereinbaren zu können. Ne-
ben den Wettkämpfen auf Bundesebene startet 
Max für das Niedersächsische-Turn-Team in der 
Bundesliga mit enormem Erfolg. Einzelstarts 
führt er weiterhin für seinen Stammverein MTV 
Vechelde durch. 

Erfolge bei den Deut-
schen Meisterschaften, 
Berufung in die Jugend 
Nationalmannschaft so-
wie Starts in der Bundes-
liga für das NTT sind nur 
einige herausragende 
Ergebnisse des Jahres 
2007.
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Volleyball-Turnier
Auch im letzten Jahr standen die ersten beiden 
Wochenenden nach den Sommerferien in den 
beiden großen Sporthallen in Vechelde ganz im 
Zeichen des Volleyballs. Am 1. und 2. September 
stand das Turnier der unteren Leistungsklasse 
auf dem Programm (Kreisliga bis Bezirksliga bzw. 
Landesliga Niedersachsen). 

Hier stellten sich Mannschaften aus der Umge-
bung vor – Vechelde, Wipshausen/Stederdorf 
1 und 2 und Ilsede bei den Damen, Vechelde 2 
bis 4, Ilsede, Bodenstedt und Stederdorf bei den 
Herren – die sich mit Teams aus Berlin, Hamburg 
und Bremen messen mussten. Bei den Damen 
setzte sich im Finale die Erstvertretung von der 
SG Münden mit 2:0 klar gegen den VfL Wolfsburg 
durch, während bei den Herren die 2. Mannschaft 
des DJK Berlin ebenso deutlich die VG Ilsede be-
siegte. International wurde es dann am 2. Turnier-
wochenende am 8./9. September. Neben diversen 

38159 Vechelde
Taubenstraße 2
Tel. (0 53 02) 18 02

Sehberatung aus einer
Hand von Ihrem Fachmann.

Einfach, bequem,
ohne Umwege.

Teams aus dem Bereich Landesliga bis Regionalliga 
startete bei den Damen mit „Tornado Geesteren“ 
ein Drittligist aus den Niederlanden, der sich am 
Ende mit einem 2:0 über den USV Jena dann 
auch den Turniersieg sicherte. Spannend wurde 
es bei den Herren. Hier standen sich im Endspiel 
Regionalligist TuS Vahrenwald und Zweitligist USC 
Braunschweig gegenüber, wobei die Mannschaft 
aus Hannover in einem spannenden Spiel mit 2:1 
knapp die Oberhand behielt. An beiden Turnier-
wochenenden wurde am Samstag im Anschluss 
an die Spiele auf der obligatorischen Party bis früh 
am nächsten Morgen gefeiert. An dieser Stelle 
noch einmal herzlichen Dank an die Tennisab-
teilung, die uns hierfür ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt hatte. Thomas Junge

1. Herren
Obwohl das Abenteuer Regionalliga 2006 mit 
dem Abstieg endete, konnte im März 2007 erneut 
die Oberligameisterschaft gefeiert werden. Die 

Mannschaft entschloss sich aber, nicht an der Re-
legationsrunde zur Regionalliga teilzunehmen, da 
es keine Perspektiven für nennenswerte Spielerver-
stärkungen gab. Diese wären aber, wie im Vorjahr 
gesehen, für die höhere Spielklasse nötig gewesen.

Auch der Start in die Oberliga Saison 2007/2008 war 
mit gemischten Gefühlen verbunden. Trainer Jürgen 
Ehlers hatte schon lange angekündigt, in Zukunft 
nicht mehr zur Verfügung stehen zu können. An 
dieser Stelle noch einmal ein ganz herzlicher Dank 
für seine jahrelange Arbeit und die damit verbunde-
nen Erfolge. Die Suche nach qualifiziertem Ersatz war 
leider schwierig. In die Saisonvorbereitung startete 
ein durchaus motiviertes Team, unterstützt durch 
einen Zugang aus der eigenen Jugend, Felix Bor-
nemann, sowie zwei Spieler vom ehemaligen Liga-
konkurrenten aus Uetze, Marcel Aelig und Michael 
Jansen. Mit einem Trainer aus Hannover wollte man 
das Unternehmen „oberes Tabellendrittel“, eventuell 
sogar den Wiederaufstieg, in Angriff nehmen. Leider 
war eine dauerhafte Zusammenarbeit auf Grund 
von Differenzen nicht möglich. Axel Burgdorf vom 
befreundeten MTV Bodenstedt wollte gerne helfen 
und bot an, das Training am Donnerstag zu leiten, 
Michael Jansen war als Spielertrainer für Montag 

zuständig und übernahm das Coaching bei den 
Punktspielen. Trotz aller Komplikationen ist die Qua-
lifikationsrunde zur Regionalliga in greifbarer Nähe. 

Zur großen Freude aller Beteiligten konnte kurz 
vor Ende der Saison der langjährige Regionalliga-
trainer Janosz Tomaszewski verpflichtet werden. 
Das Hauptziel ist die kontinuierliche Weiterent-

wicklung der Mannschaft 
und man hofft, die Chance 
zum Aufstieg in die Regio-
nalliga nutzen zu können.

Für die 1. Herren spielten: 
Felix Bornemann, Marcel 
Aelig, Martin Faulhaber, Mi-

chael Jansen, Thomas Junge, Björn Koepke, 
Sebastian Melzer, Timo Naleschinski, Jan Reichelt, 
Gunnar Voigt und Thomas Rüther.

Michael Jansen

2. Herren
Gut begonnen – stark nachgelassen!
Treffender lässt sich der Saisonverlauf der zwei-
ten Herrenmannschaft nicht beschreiben: Nach 
drei Spielen - drei Siege. Danach wie ein Abriss. 

1. Herren-Mannschaft
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Niederlage um Niederlage. Nach dem Saisonstart 
hat jeder mit einem sicheren Tabellenplatz ge-
rechnet. Jetzt geht es um Abstieg oder Relegation. 
Von den letzten drei Begegnungen sollten zwei 
gewonnen werden. Dann könnte das Team den 
rettenden sechsten Tabellenplatz noch erreichen. 
Auch den Gegnern steht das Wasser bis zum Hals. 
Die Spieler um Trainer Jürgen Ehlers haben ihr 
Schicksal in eigener Hand. Auf Schützenhilfe ist 
die Zweitvertretung nicht angewiesen. Es muss 
nur gewonnen werden. Bis zur Jahreshauptver-
sammlung müssen die Würfel gefallen sein, ob 
Landesliga oder Bezirksliga.

Ulrich Ackenhausen

4. Herren
Die 4. Herrenvertretung des MTV Vechelde setzt 
sich aus Jugendspielern der C- und B-Jugend 
zusammen. In ihrem ersten Jahr auf „großem“ Feld 
ging und geht es für die Mannschaft vor allem 
darum, erste Erfahrung zu sammeln. Wie erwartet 
gingen dann auch die ersten Spiele klar verloren. 
Mittlerweile ist zwar noch immer kein Sieg zu ver-
buchen, doch zeigt die Mannschaft immer wieder 
auch gegen deutlich erfahreneren Teams, dass sie 
viel dazu gelernt hat. Maximilian Schaper

3. Herren
Die überwiegend A-Jugendlichen nehmen, 
verstärkt durch die Routiniers Kai Baumann, 
Christoph Meier und Thorsten Reinecke, am 
Spielbetrieb in der Bezirksliga der Herren teil. 

Zwar brauchte man eine ganze Weile, bis man 
Ende November den ersten Sieg einfahren konn-
te. Allerdings muss man dabei auch sehen, dass 
es sich bei den Gegnern durchweg um deutlich 
erfahrenere Mannschaften handelt. 

In jedem Fall wird sich die junge Mannschaft über 
die Saison gesehen sicherlich noch weiterentwik-
keln und auch gegen die deutlich erfahreneren 
Mannschaften weiterhin erfolgreichen Volleyball 
spielen. Ein Teil des Teams wird an den Landesmei-
sterschaften der A- bzw. B-Jugendlichen (23./24. 
Februar in Uelzen bzw. 29./30. März in Bad Essen) 
teilnehmen, was verdeutlicht, dass hier sicher 
noch viel Potenzial für die Zukunft vorhanden ist. 

Was der Mannschaft derzeit leider noch fehlt, ist 
ein Trainer, nachdem Florian Rausche nach der 
letzten Saison diesen Posten abgegeben hat.

Thomas Junge

Ulrich Ackenhausen

Weibliche Jugend

Kai Baumann

4. Herren-Mannschaft

Ariane

Krankengymnastik
Massage
Gisela Bujotzek & Imke Herbst

Vechelde
Kolpingstraße 4

Tel. 0 53 02 / 56 99
Termine nach Vereinbarung
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1. Damen
Nach der Meisterschaft 2007 und dem sou-
veränen Aufstieg aus der Bezirksklasse in die 
Bezirksliga mit 24:0 Punkten und nur 2 abge-
geben Sätzen, ging es in dieser Saison um den 
Klassenerhalt.

Die Sommerzeit wurde mit Beach-Volleyball über-
brückt, so dass so mancher Sonnenuntergang auf 
der Beach-Anlage erlebt wurde. Nach einigen 
guten Spielen am Anfang der Saison, die aber 
ohne zählbaren Erfolg blieben, gelang es immer 
seltener, das in den ersten Spielen gezeigte Poten-
zial abzurufen. Mangelnde Teilnahme am Training 
und die immer weiter sinkende Motivation taten 
ihr Übriges. Dazu kamen noch einige Ausfälle im 
Laufe der Saison: Sandra Kunz (berufsbedingt 
nach Lübeck), Gina Walther (Schoner an den 
Nagel gehängt) und Jessica Strutz (Babypause). 
Der Klassenerhalt wurde dadurch immer schwie-
riger. Hier noch mal ein großer Dank an Sandra, 

die trotz ihrer Arbeit in Lübeck immer wieder bei 
personellen Engpässen ausgeholfen hat.

So wird wohl die Damenmannschaft die Saison 
2007/08 auf dem letzten Platz beenden und die 
Bezirksliga verlassen müssen.

Jan Reichelt, Julia Wittekopf

Männliche A-Jugend
Die männliche A-Jugend des MTV Vechelde ist 
eine Spielgemeinschaft aus der VG Ilsede, der 
VSG Stederdorf/Wipshausen und dem MTV 
Vechelde. Das Ziel, ein schlagfertiges Team zu-
sammen zu stellen, wurde klar erreicht. 

Zum dritten Mal in Folge qualifizierte sich die 
Mannschaft für die niedersächsischen Landes-
meisterschaften. Hier ist das Ziel, mit Kampf und 
Leidenschaft gegen die meist viel besser einge-
spielten Teams eine gute Figur abzugeben und 
einen Platz im oberen Mittelfeld zu erreichen.  

Maximilian Schaper

Weibliche Jugend
In der Saison 2007/08 ist in unserer Sparte eine 
weibliche C-Jugend gemeldet, die aus etwa 
16 bis 18 Mädels im Alter von 11 bis 15 Jahren 
besteht. 

Die Truppe ist bunt gemischt, wobei es umso 
erfreulicher ist, dass dieser zusammen gewürfelte 
Haufen sowohl beim Training als auch den Spielen 
in der Jugendrunde fest zusammenhält. Nachdem 
es zu Anfang der Saison einige spielerische Proble-
me gab – es war immerhin das 1. Jahr, dass die Kids 
zu sechst auf einem „großen“ Feld standen – haben 
wir es Ende des letzten Jahres doch noch geschafft, 
unseren ersten Sieg einzufahren.

An dieser Stelle auch noch einmal vielen Dank an 
die Eltern der Spielerinnen, die sich so manchen 
frühen Sonntagmorgen mit uns auf den Weg zu 
den entlegendsten Spielstätten gemacht haben.

Jennifer Korth
(Zusammenstellung Julia Wittekopf)

. . . auf der Bank

Ariane, Nata, Phouang



35

MTV Vechelde v. 1893 e.V.

Druckerei und Verlag GmbH

i
n
f
o
@
d
o
e
r
i
n
g
d
r
u
c
k
.
d
e

www.doeringdruck.de

Koppestraße 6 · 38104 Braunschweig · Fon [0531] 120 55 80 ·  Fax [0531] 120 55 89

Die Saison 2007 war leider wetterbedingt nicht 
so geeignet wie erhofft. War es zum Anfang der 
Saison zu heiß zum Tennis, war es fast den gan-
zen Sommer über zu nass dazu. Dank unseres 
Anlagenwartes Alfred König und dem Sportwart 
konnte einigermaßen die Bespielbarkeit der 
Plätze hergestellt werden. Es wurde aber den-
noch mehr als deutlich, das die Plätze nach ca. 
20 Jahren nicht mehr die Wasserdurchlässigkeit 
und mechanischen Eigenschaften haben, dass ein 
ungetrübter Spiebetrieb möglich ist. Eine Grund-
renovierung zeichnet sich ab, die aber nur Platz 
für Platz erfolgen kann, da hier enorme Kosten 
zwischen 7.000  bis 10.000 Euro pro Platz anfallen.

Die bereits im letzten Jahr beschriebene Ver-
änderung der Tennisanlage durch den Bau der 
Mensa und Bücherei und der damit verbundenen 
Verschiebung des Platzes 1 nach Süden um ca. 
20 m wird den Spielbetrieb in der vorliegenden 
Saison stark beeinflussen. Nach Gesprächen mit 
dem Landkreis werden bereits in der Saison Mar-
kierungsarbeiten und Erdarbeiten auf dem jetzigen 
Platz 1 durchgeführt, so dass wir im Vorstand 
von der Frühjahrsrenovierung dieses Platzes (für 
evtl. nur 4 Wochen) absehen. In der Konsequenz 
bedeutet dieses, das die Saison auf den Plätzen 2, 
3, 4 und 5 stattfinden muss. Besonders die durch 
die Blendung bei abendlicher Sonne ungeliebten 
Plätze 4 und 5 müssen spielfähig gehalten werden.

Der Neubau des Platzes 1 und dessen Nutzung 
wurde durch den Landkreis aber dann zur Saison 
2009 zugesagt. Für die kommende Saison hoffen 
wir aber dennoch wieder auf ein gesteigertes 
Interesse am Tennisspielen und auf die Ausrich-
tung eines Sommerfestes mit vielen Freunden 
des Tennissportes.

Aus dem Jugendbereich
Die Tennisjugendabteilung des MTV Vechelde 
hat in den letzten Jahren immer wieder Talente 
hervorgebracht, die auch erfolgreich an den 
Kreismeisterschaften in Peine und zum Teil auch 
an den Bezirksmeisterschaften Braunschweig 
teilgenommen haben.

Nico Grigoleit (10 Jahre gewann die Kreismeister-
schaften der Altersklasse U10). Tim Grigoleit wur-
de mit 15 Jahren zweiter der Kreismeisterschaf-
ten U18 und zweiter der Kreismeisterschaften 
U21. Gerrit Willkner erreichte den dritten Platz 
der Kreismeisterschaften in der Altersklasse U16.

Auch im Punktspielbetrieb haben sich unsere 
Jungs gut geschlagen. Adrian Klare und Timo 
Wittneben bildeten eine D-Jugendmannschaft 
und sammelten erste Erfahrungen auf dem 
Großfeld. Unsere C-Jugend mit Nico Grigoleit 
und Bendix Willkner konnte alle Punktspiele 
gewinnen und wurde Staffelsieger. Die Beloh-
nung war die Teilnahme am Bezirkspokal. Hier 
unterlagen sie erst in der 3. Runde mit 1:2 gegen 
den starken Bovender SV. Ein toller Erfolg! 

Mit Rene Wöhler haben wir nun einen jungen, 
motivierten Trainer gefunden, der im Sommer 4 
Gruppen von Kindern und Jugendlichen trainiert 
hat und der hoffentlich in Zukunft viele neue Ta-
lente in Vechelde entdecken wird. Tim Grigoleit 
hat seit Mai 2007 tennisinteressierten Kindern 

Grundtechniken des Tennis vermittelt. Jeden 
Mittwoch waren zuletzt 10 Kinder mit viel Spaß 
und Einsatz auf der Tennisanlage. Im Winter hat 
unser Tennisnachwuchs jetzt die Möglichkeit in 
der Tennishalle  Wendeburg zu trainieren.

Für die kommende Saison ist eine Zusammen-
arbeit mit der Grundschule Vechelde geplant, 
womit wir hoffen, viele neue Kinder für den 
Tennissport begeistern  zu können. Ab 26./27. 
April geht auf der Vechelder Anlage wieder los. 
Interessierte Kinder/Jugendliche können sich 
gern vorab bei Beate Grigoleit (Tel. 05302-
70260) melden, bzw. Informationen erhalten. 

Aus dem Erwachsenen-Bereich 
Punktspiele wurden im Erwachsenenbereich 
nur bei den Herren 30 durchgeführt. Die Mann-
schaft spielte aber nicht nur in der Freiluftsaison, 
sondern auch in der Winterhallensaison. In der 
Freiluftsaison wurde der 3. Platz in der Bezirksliga 

erreicht und in der Hallensaison der 5. Platz in der 
Verbandliga erreicht. Dieses war auch gleichzei-
tig die erste Winterhallensaison-Teilnahme  in der 
Abteilungsgeschichte. Die Vereinmeisterschaf-
ten fand auf sehr niedrigem Teilnehmeranzahl 
statt. Es wurde nur in der Herrenkonkurrenz 
Einzel/Doppel gespielt. Sieger im Einzel wurde 
wie im Vorjahr Tim Grigoleit (15 Jahre) durch 
ein 6:2/6:4 über Uwe Stanischweski (34 Jahre). 
Sieger im Doppel wurde Gerrit Willkner und 
Timo Grigoleit gegen Olaf Dambroth und Uwe 
Stanischewski nach hartem Kampf in 2½ h, mit 
6:2/1:6/7:5. Alle Teilnehmer hatten wieder viel 
Spaß an der Vereinsmeisterschaft und wünschen 
sich für die Saison 2007 eine stärkere Teilnahme.

Für die Saison 2008 wurden auch wieder Mann-
schaften, leider nur im Herrenbereich gemeldet. 
Freiluft: H30 / H50, Halle: H30.       

Heinz Jahns/Beate Grigoleit/
Uwe Stanischweski
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